
„Are you still mine?“ Die 
Frage „ob sie noch 
ihm gehören“ muss 

Oliver Schott auf dem Hallberg-
mooser Christkindlmarkt garan-
tiert nicht stellen. Wenn der le-

gendäre Stimmungsgarant mit 
seinem Gospelchor den 60 Jah-
re alten Musikklassiker „Unchai-
ned Melody“ von „The Righte-
ous Brothers“ anstimmt, blinkt 
auf der Romantikskala von 1 

bis 10 eine klare 12. Verliebte 
schauen sich noch ein wenig 
verliebter tief in die Augen und 
jene, die gerade keines Gegen-
übers habhaft sind, wiegen sich 
allein mit leicht sehnsuchtsvol-

lem Blick zu den sanften Klän-
gen. „Träumen wird ja wohl 
erlaubt sein“, meint eine Zuhö-
rerin lachend, nippt an einem 
„Seelentröster“ und schmet-
tert auch ein paar Songs später 

3-Tage Vorweihnachtsfreude: Der Christkindlmarkt in Hallbergmoos.
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Budenzauber, Lichtermeer und Feieratmosphäre

Exklusiv alle 14 Tage in Ihrem Briefkasten
20. Jahrgang | 23. Ausgabe | 05. Dezember 2025

 Immer aktuell unter www.mooskurier.de

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D



entzückt das „Glory, glory Hal-
leluja“ mit.  Wie seit 25 Jahren 
hat Oliver Schott den Hallberg-
mooser Stand-up Chor 2025 
von der ersten bis zur letzten 
Note fest im Griff.

Wenn´s richtig gut läuft …
Der Glühwein zahlreicher 
Standl bringt auf die richti-

ge Betriebstemperatur, dazu 
brutzeln Pommes und Co 
ringsherum zur Perfektion 
und die Tage zuvor treffen Elli 
(DSDS-Gewinnerin von 2004) 
& Tina, die FegerSpezis und 
der musikalische Nachwuchs 
von Kuhler Klang den richtigen 
Ton. Bereits am ersten Abend 
macht das Publikum aus dem 

„Black Friday“ einen „Glow 
Friday“, ob mit Beschleuniger 
oder ohne. Der Christkindl-
markt zieht die Massen, drei 
Tage herrschen Kalorien, kalte 
Füße und Kuschelalarm an der 
zentraler XXL-Bar der Brüderei 
und den vielen Ständen der 
Vereine drumherum. Für die 
Mutigen gilt dabei „taste the 

wild“, denn „Glüh“ muss nicht 
immer burgunderrot daher-
kommen. „Ein schöner Christ-
kindlmarkt, keine Zwischen-
fälle, alles bestens. Möglich 
macht das unser Organisati-
onsteam, die Zusammenarbeit 
ist einfach großartig. Dafür 
kann ich mich nur bedanken“, 
lautet dann auch Wolfgang 

Das Organisationsteam der Werbegemeinschaft freute sich zusammen mit 1.und 3. Bürgermeister über einen gelungenen Christkindlmarkt 2025.
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Eberharts simple Bilanz. Als 
Vorstand der Werbegemein-
schaft Hallbergmoos in Aktion 
finde er alles “super”, nur ei-
nes sei besonders schön, outet 
sich Eberhart dann doch: „Un-
sere Kinderecke, das gesamte 
Areal, das wir in den letzten 
Jahren aufgebaut haben, wur-
de erneut super angenom-
men. Ich glaube, dass wir uns 
damit extrem von anderen 
Christkindlmärkten abheben.  
Es ist schön zu sehen, wie sehr 
es vor allen auch den Kleinsten 
Spaß macht.“

Wie am Schnürchen
Auch Eberharts Vize, Manuel 
Berger, fasst zusammen: „Der 
größte Dank gilt unserem 
Team, das läuft bei uns Hand 
in Hand, man kann sich auf je-
den verlassen. Ich bin durch-
gegangen, habe mit allen 
und auch jedem Standlbetrei-
ber gesprochen und wirklich 
alle waren tiptop zufrieden.“ 
Dazu beigetragen habe auch 
das leicht angepasste Kon-
zept: „In diesem Jahr haben 
sich die Menschen besser 
verteilt, weil wir die Buden 
ein bisschen anders gestellt 
haben. Beispielsweise haben 
wir die Essenstände mehr ver-
teilt, sodass sie nicht nur an 
einer Stelle waren. Auch die 
Bühne haben wir ein wenig 
verschoben, dadurch gab es 
nicht mehr diese gepressten 
Stellen.“ 

Optimale Teamwork sei Dank 
- So kann´s „alle Jahre wie-
der“ heißen
Bevor die beiden Vorstände an 
diesem letzten Abend zu ihrer 
Mannschaft eilen, um beim 
Abbau mitzuhelfen, betonen 
sie noch einmal begeistert den 
gesamten Ablauf, der so rei-
bungslos ohne die Mithilfe und 
den unermüdlichen Einsatz al-
ler Helfer, der Unterstützung 
der Gemeinde und des Bau-
hofs nicht möglich sei. „Es war 
einfach toll, wie gut alles ge-
klappt hat, denn man fragt sich 
ja bis in die letzte Sekunde, ob 
man an alles gedacht hat. Aber 
es war alles problemlos, sodass 
auch wir viel Spaß haben konn-
ten und uns um nichts mehr 
kümmern mussten“, sagt Ma-
nuel Berger und verrät sein, im 
wahrsten Sinne des Wortes, 
Highlight 2025: „Dass der 
Strom da war, dabei bleibe ich 
und bitte auch genauso schrei-
ben! Im Gegensatz zu letztem 
Jahr hat er dieses Mal von der 
ersten Sekunde an einwandfrei 
funktioniert.“ Trotz des Stres-
ses, das die Organisation des 
Marktes mit sich bringt, hat 
das Spitzenduo noch längst 
nicht genug vom Christkindl-
markt, sind sich beide einig: 
„Wir wünschen allen eine schö-
ne Weihnachtszeit, wir sehen 
uns spätestens auf dem Christ-
kindlmarkt 2026.“   

Für Sie berichtete Manuela Praxl.
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UND EIN GESUNDES NEUES JAHR
WÜNSCHEN WIR UND UNSERE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN.

S Sparkasse
      Freising Moosburg
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Scharlach

Stefan
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Seit 1836 - Weil’s um mehr als Geld geht.

Jakob
Kandler

w w w. m o o s k u r i e r. d eI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

25% AUF ALLE 
SONNEN­
BRILLEN 

Wir haben Ihre 

Weihnachts­
geschenke! 
JETZT NEU: 
GOLDSCHMUCK ZU FAIREN PREISEN.

Theresienstraße 61
85399 Hallbergmoos
Tel: 0811 2622

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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Christkindlmarkt Hallbergmoos 2025
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Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29 · 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 

Tel. 0811 3623 · Fax 0811 8677 · info@goldachmarkt.de 
www.goldachmarkt.de

Frischgeeügel für Weihnachten
Bitte bestellen Sie bis spätestens

Montag, den 15. Dezember 2025

„Wir sagen Euch an den 
lieben Advent…“ 
20-jähriges Jubiläum des Förderver-
eins Kindergarten Sonnenschein e.V.

Mit großer Freude feierte 
der AWO-Kindergarten 
Sonnenschein in diesem 

Jahr das 20-jährige Bestehen sei-
nes Fördervereins – einen Verein, 
ohne den vieles nicht möglich 
wäre und ist. Seit seiner Grün-
dung vor zwei Jahrzehnten durch 
die damalige Kindergartenleitung 
Jutta Zitzmann-Häfner und sechs 
engagierten Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern, begleitet der För-
derverein, unter der derzeitigen 
Führung von Julia Sedlmeier, die 
pädagogische Arbeit des Kinder-
gartens zuverlässig, ideenreich 
und mit viel Herzblut.
Ein besonderes Highlight, das der 
Förderverein jedes Jahr organi-
siert, ist der beliebte Advents-
nachmittag. Auch in diesem Jubi-
läumsjahr durften sich die Kinder 
und ihre Familien wieder auf ein 
stimmungsvolles Beisammensein 
freuen. Traditionell wurde eine 
weihnachtliche Geschichte durch 
Kindergartenleitung Sieglinde 
Oppermann-Schmid vorgele-
sen und anschließend, passend 
zur Geschichte ein kleiner Weih-
nachtsengel, mit Julia Sedlmeier 
und Bianca Weiß, gebastelt. Im 
Anschluss durften sich die Kinder 
über frisch gebackene Waffeln 
und ein Getränk bei Anne Fendt 
und Jessica Niedermair freuen. Er-
gänzt wurde das Programm durch 
fröhliches Kinderschminken bei 
Stefanie Hausler, Julia Bernhard 
und Melanie Motzkau, was für 
leuchtende Augen und viele bunte 
Gesichter sorgte.
Über das Jahr hinweg unterstützt 
der Förderverein den AWO-Kin-
dergarten Sonnenschein in vielfäl-
tiger Weise. Ob für die Beschaf-
fung der Dino-Boxen und Ordner, 
die Umsetzung der KidsPro-Kurse 
für die zukünftigen Schulanfänger, 
die Übernahme von Bus- und Ein-
trittskosten von Ausflügen und Ak-
tionen im Kindergarten, oder ei-
nem Zuschuss von jeweils 10 Euro 

pro Kind für die Fotobücher am 
Ende der Kindergartenzeit – der 
Förderverein ermöglicht Anschaf-
fungen und Aktivitäten, die den 
Alltag der Kinder in der Einrich-
tung bereichern. Er ist eine wich-
tige Stütze und macht es möglich, 
dass den Kindern unvergessliche 
gemeinsame Erlebnisse geboten 
werden können, ohne dass dies 
für Familien zur finanziellen Belas-
tung wird.
Zum 20-jährigen Jubiläum geht 
ein großes DANKESCHÖN an 
die Gründungsmitglieder, die den 
Grundstein für eine so wertvolle 
Unterstützung gelegt haben, so-
wie an alle ehemaligen und ak-
tiven Mitglieder und alle Eltern, 
die durch ihre Beiträge, Ideen und 
Tatkraft dazu beitragen, dass der 
Förderverein auch heute noch so 
lebendig ist.
„Gemeinsam blicken wir dankbar 
zurück – und sind voller Zuversicht 
auf viele weitere Jahre guter Zu-
sammenarbeit zum Wohl der Kin-
der.“ so die Kindergartenleitung 
Oppermann-Schmid.
Sie wollen auch Mitglied im För-
derverein werden und / oder 
eine Spende an den Förderver-
ein weitergeben, um die Kinder 
des AWO-Kindergarten Sonnen-
schein zu unterstützen? Kein 
Problem.  Formulare hierzu lie-
gen im Foyer des Kindergartens 
aus und können jederzeit mitge-
nommen werden.  

Artikel und Foto: MK
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Am Freitag, den 14. No-
vember waren die bei-
den Vorsitzenden Rudi 

Lamprecht und Herbert Hetzl 
zur provisorischen Spenden-
übergabe bei der Elterninitia-
tive Intern 3 e.V. im Dr. von 
Haunerschen Kinderspital 
München im Rahmen der Fei-
er zum 40-jährigen Jubiläum. 
Das Ziel des 1985 gegründe-
ten Vereins ist es, der Krank-
heit Krebs bei Kindern mehr 
Leben abzuringen. Er versteht 
sich als Interessenvertretung 
und Fürsprecher der Kinder 
und deren Familien. Er hilft 

mit, die Lebenssituation 
krebskranker Kinder zu ver-
bessern, die Familien in ihrer 
Extrembelastung zu unterstüt-
zen und Perspektiven aufzu-
zeigen, während der Behand-
lung und auch danach. Nach 
den Festreden von Alois 
Fruth, 1. Vorsitzender und 
Prof. Dr. Christoph Klein, Di-
rektor der Kinderklinik wurde 
ein Film gezeigt, der die Ent-
wicklung der Einrichtungen in 
der Klinik zeigte. Danach 
spielte ein Orchester und eine 
weitere Festrede mit Informa-
tionen zum Werdegang der 
Initiative folgte. In der Pause 
konnte dann der symbolische 
Scheck über 1000.-- € über-
geben werden. Der Betrag 
wurde bereits 2024 überwie-
sen. Die Feier endete nach 
weiterer Musik mit einem Buf-
fet, Getränken und Gedan-
kenaustausch der weit über 
hundert Gäste. 
 
Artikel und Foto: MK

Mit ihrem neuen Pro-
gramm „Cavatina – 
eine bayerische Opern-

reise“ feierte die Munich Brass 
Connection, eines der heraus-
ragenden Blechbläserquintette 
Bayerns, in Hallbergmoos eine 
glänzende Premiere. Die fünf 
Musiker nahmen ihr Publikum 
mit auf eine klingende Reise 
durch die Welt der Oper – von 
der italienischen Leidenschaft 
über klassische Meisterwerke 
bis hin zur bayerischen Roman-
tik rund um König Ludwig II.
Zur Eröffnung erklang das 
Allegro aus dem Concerto 
Grosso von Vivaldi, gefolgt 
von Ausschnitten aus der be-
rühmten „Zauberflöte“ von 
Mozart. Zwischen den musika-

lischen Stationen führten zwei 
Mitglieder des Ensembles mit 
einer humorvollen und kurz-
weiligen Moderation durch 
das Programm. Witzige Anek-
doten, charmante Einblicke in 
die Stücke und eine spürbare 
Nähe zum Publikum machten 
den Abend besonders unter-
haltsam und sorgten immer 
wieder für Lacher im Saal.
Nach dem fulminanten Finale 
dankte das Publikum mit lan-
ganhaltendem Applaus. Die 
Munich Brass Connection re-
vanchierte sich mit zwei Zuga-
ben, die den Abend sowohl 
festlich als auch beschwingt 
ausklingen ließen. 
 
Artikel: MK. Foto: © Köhler

Krieger- und Soldatenverein  
Goldach e.V. spendet für krebs-
kranke Kinder

Munich Brass Connection  

„Cavatina - Eine bayerische 
Opernreise“

Sparkasse 
Goldach

Sparkassen-
kapitalbrief

*Angebot gültig bis 23.12.2025. Bitte beachten Sie: Das auf den Sparkassenkapital-
brief eingezahlte Kapital wird im Fall des Insolvenzverfahrens über das Vermögen der 
Sparkasse oder der Liquidation der Sparkasse erst ausgezahlt, nachdem die Forde-
rungen aller nicht nachrangigen Gläubiger erfüllt wurden. Eine vorzeitige Verfügung 
ist nicht möglich. Begrenztes Angebot und freibleibender Zinssatz.

Unser 
Winter-Angebot

NUR FÜR

KURZE ZEIT

Laufzeit: 8 Jahre / 10 Jahre 

Zinssatz p.a.: 3,25 % / 3,75 % 

Mindestanlagebetrag: 25.000 Euro
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„Die Schenkung umfasst Aufzeichnungen und Dokumentationsmaterial, aus 
welchen vor allem seine Sammelblätter zur Geschichte von Hallbergmoos 
und Goldach entstanden sind.

Reiches Erbe: Für die Nachwelt sichern  
Karl-Heinz Zenker schenkt der Gemeinde seine zusammengetragenen Fakten

Konrad Adenauer, John F. 
Kennedy oder Winston 
Churchill - wer etwas über 

das Leben der drei bedeuten-
den Persönlichkeiten des 20. 
Jahrhunderts erfahren will, hat 
die Qual der Wahl. Unzählige 
Quellen, ob in Buchform, fil-
misch oder digital, geben bis ins 
kleinste Detail Einblicke in das 
politische und persönliche Leben 
der bedeutenden Staatsmänner. 
Wer mag, kann vom Ausweis-
dokument bis hin zu Churchills 
Gold gefasster Zahnprothese, 
JFKs Schaukelstuhl oder das Pa-
tent für die Sojawurst des „Al-
ten aus Rhöndorf“ betrachten. 
Anders hingegen sieht es aus, 
wenn sich das geschichtliche 
Interesse auf das frühere Leben 
der Otto-Normalverbraucher 
bezieht. Kaum etwas scheint 
überliefert, vor allem, wenn es 
um das gesellschaftliche und 

kulturelle Alltagsleben eines Ein-
zelnen geht. Wer Glück hat, er-
fährt durch Groß- oder Urgroß-
eltern aus erster Hand von den 
Bedingungen und persönlichen 
Umständen und den Anfängen 
und die weitreichenden Folgen 
politischer Machthaber, die bis 
heute nachwirken. 

Ein besonderes Geschenk für 
die Gemeinde
Umso wichtiger ist das „Ge-
dächtnis einer Gemeinde“, das 
Archiv. Neben Schriften, Akten, 
Urkunden, Fotos, Karten und 
Chroniken, die Entscheidungen 
und Weiterentwicklungen einer 
Verwaltung dokumentieren und 
nachvollziehbar machen, sind es 
Artefakte von ehemaligen Bür-
gern, die das historische Erbe 
einer Kommune transparent ma-
chen und für die Zukunft sichern. 
Hallbergmoos´ Archiv ist seit we-

nigen Tagen um viele zusammen-
getragene Fakten reicher. Mög-
lich macht das der Vorlass des 
Gemeindehistorikers Karl-Heinz 
Zenker. „Die Schenkung umfasst 
Aufzeichnungen und Dokumen-
tationsmaterial, aus welchen vor 
allem seine Sammelblätter zur 
Geschichte von Hallbergmoos 
und Goldach entstanden sind“, 
erklärt Gemeindearchivarin Mar-
tina Paringer anlässlich der offizi-
ellen Schenkung im Sitzungssaal 
des Rathauses. Darüber hinaus 
habe Zenker „die Übergabe aller 
seiner bei ihm noch verbliebenen 
Unteralgen als Nachlass zugesi-
chert“, so Paringer.  

Erschließen und bewahren
Seit 2006 beschäftigt sich der 
Heimatforscher intensiv mit der 
Vergangenheit der Gemein-
de: „Seither habe ich über 122 
Ausarbeiten geschrieben und 
in Hefte gebunden.“ Auch eine 
Gedenktafel in Goldach und der 
Gedenkstein am 3. Mai 2015 
als Teil der Erinnerungskultur 
initiiert der inzwischen 76-Jäh-
rige im Laufe der Jahre: „Und 
seit 2018/2019 haben wir den 
Geschichtsweg, den ich konzi-
piert und ausgestaltet und sogar 
beim Einbau mitgeholfen habe.“ 
In Kürze erscheint Zenkers 100. 
Sammelblatt, kündigt Paringer 
an, die die Bedeutung für die 
lokale Geschichtsforschung be-

tont: „Sie fördert das Verständnis 
der eigenen Identität, stärkt den 
Zusammenhalt und bietet inter-
essante Einblicke für ältere und 
jüngere Generationen.“ Paringer, 
die ihre Stelle den jahrelangen 
Bemühungen des ehemaligen, 
langjährigen Gemeinderats und 
zweiten Bürgermeister Zenker 
verdanke, will nicht nur sein Erbe 
als Heimatforscher, sondern 
auch das des Politikers Zenker 
bewahren: „Die übergebenen 
Dokumente werden künftig nach 
wissenschaftlichen Standards 
erschlossen und als eigener Be-
stand unter dem Namen „Samm-
lung Zenker“ geführt.“ 

Nur der Anfang
„Wir können jetzt das Archiv er-
weitern. Es ist ein großes Ge-
schenk, das Karl-Heinz Zenker 
der Gemeinde macht“, würdigt 
auch Bürgermeister Benjamin 
Henn die Leistung Zenkers, des-
sen Beitrag die Lokalhistorie in 
Hallbergmoos und Goldach sicht-
barer mache. Zenkers langjähri-
ges Engagement lege den 
Grundstein für weitere Nachfor-
schungen. „Weiteres, umfangrei-
ches Material soll die Gemeinde 
nach seinem Ableben erhalten“, 
verspricht Karl-Heinz Zenker: 
„damit sich potenzielle Nachfol-
ger nicht so schwertun.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Für die Zukunft gesichert: 
Karl-Heinz-Zenker (m.) 

unterzeichnet den Vorlass im 
Beisein von Bürgermeister 

Benjamin Henn und 
Gemeindearchivarin Martina 

Paringer: „Gerade Dokumente 
von Bürgerinnen und 

Bürgern stellen besondere 
Ressourcen mit Bezug auf das 

gesellschaftliche und kulturelle 
Leben in Hallbergmoos und 

Goldach dar.“
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„Zockeralarm!“ 
Kinder, Teens und Erwachsene erleben die erste LAN-Party im Gemeindesaal

Zwischen blinkenden Bild-
schirmen, surrenden 
Lüftern und verstreuten 

Kabeln verwandelte sich der 
Gemeindesaal Hallbergmoos 
am 21. November 2025 in eine 
atmosphärische „Zocker-Höh-
le“. Blaue und grüne Lichtak-
zente tauchten den Raum in 
einen futuristischen Schimmer, 
während sich das Summen 
der Technik mit gedämpften 
Gesprächen und raschelnden 
Taschen zu einem lebendigen 
Klangteppich verband. Die 

LAN-Party des „Arbeitskreises 
Digital“ zog an diesem Tag 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene gleichermaßen an 
– jeder von ihnen bereit, die 
digitale Welt nicht allein, son-
dern gemeinsam zu erleben.

Schon am frühen Vormittag 
bereitete das Organisati-
onsteam den Saal vor. Wäh-
rend Michael Fischer Netz-
werk und WLAN einrichtete, 
kümmerte sich Thomas Mach 
um die Planung, die Home-

page und die Verpflegung. 
Matthias Hartel prüfte Com-
puter und Stromversorgung, 
und Norbert Pitters bereitete 
die Geräte und technische 
Ausstattung vor. Unterstützt 
wurde das Team von Stefanie 
Schütze und Rita Guske, die 
die Abläufe im Blick behielten. 
Für das leibliche Wohl standen 
Wienersemmeln – auch in ve-
ganer Variante – sowie Wasser, 
Spezi, Apfelschorle und Zitro-
nenlimonade zu kleinen Prei-
sen bereit.

Der Nachmittag gehörte den 
Kindern und Jugendlichen zwi-
schen 12 und 17 Jahren. Von 
kurz nach 13 Uhr strömten die 
ersten Kinder mit ihren mitge-
brachten Geräten in den Saal, 
wo diese zunächst geprüft, mit 
einem Siegel versehen und an 
den vorbereiteten Plätzen ein-
gerichtet wurden. Die jungen 
Spielerinnen und Spieler konn-
ten selbst entscheiden, welche 
Spiele sie nutzen wollten, wo-
bei die Altersfreigaben selbst-
verständlich berücksichtigt wur-

Teilnehmer vertieft im Spiel: Zahlreiche Gaming-Stationen füllen den Saal, während die Spieler konzentriert an ihren PCs sitzen. 

8  MOOSKURIER | 23. Ausgabe | 05. Dezember 2025

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@mooskurier.de

www.mooskurier.de

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

·	Verteilung an alle Haushalte

·	Auslage an vielen Geschäften und im Rathaus

·	Veröffentlichung auch online

·	Attraktive Anzeigenpreise

· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe

Gestaltung
im Preis

inklusive!

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
 glastreppen

 spiegel mit LED-beleuchtung
 beleuchtete bilder LED
 reparaturen
 plexiglas
 sonnen- und sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih f. glasmontage
 asbestfachbetrieb

hauptverwaltung
seestr. 6
85391 allershausen
telefon 0 81 66/56 56
info@schuhmann-glas.de

filiale
fritz-walter-straße 21

85375 neufahrn
telefon 0 81 65/9 09 26 15

www.schuhmann-glas.de

schuhmann – glas inh. norbert schuhmann

www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
montag - donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

mittwoch nachmittag geschlossen



Sie sind ein/e zuverlässige/r und einfühlsame/r Fahrer/in, der/die sich gerne mit Urlaubsgästen unterhält? 
Wir suchen für unser Familienunternehmen in Hallbergmoos zur Verstärkung unseres Teams

in Teilzeit 02.01.-28.02.26 – Übernahme in Vollzeit ab 01.03.2026 

SHUTTLEFAHRER  (m/w/d) 

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Dann freuen wir uns jetzt auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: 
transfer@angerer-parkservice.de
Für weitere Fragen, rufen Sie einfach an! 0811/9966872
Angerer-Schmid GmbH, Parkservice, Amalienstr. 29, 85399 Hallbergmoos

Ihre Aufgaben:
• Früh- und Spätschicht im wöchentlichen Wechsel
• bei Engpässen auch mal am Wochenende, Sonn- und Feiertagen
• sicherer und freundlicher Umgang mit unseren Gästen
• Sie sollten gerne und sicher autofahren
• Fahrzeugpflege

Ihr Profil:
• Gültiger Führerschein der Klasse B
• Personenbeförderungsschein Mindestalter 21 Jahre
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Flexibilität und Anpassungsfähigkeit

Wir bieten Ihnen: 
• Gezielte Einarbeitung mit einem interessanten Tätigkeitsfeld 
• Die Mitarbeit in einem engagierten Team

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising, suchen 
wir ab sofort  Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

Mediadaten 
erwünscht?
www.ikos-verlag.de

den. Über Zugangsdaten, die 
gut sichtbar auf einer Leinwand 
angezeigt wurden, entstand 
bald ein reges Miteinander, und 
kleine technische Herausforde-
rungen lösten die Kinder meist 
im Team. Titel wie Fortnite, Mi-
necraft, Trackmania, Brawl Stars 
und Brawl Hall, prägten den 
Nachmittag und erfüllten den 
Raum mit einer konzentrierten, 
ruhigen Spannung, in der jedes 
leise Klicken und jede kurze 
Rückfrage Teil des gemeinsa-
men Erlebens wurde.

Mit einem fliegenden Wech-
sel übernahmen ab 18 Uhr die 
Erwachsenen den Saal. Viele 
brachten beeindruckende Ge-
räte mit: große, bunt beleuch-
tete oder transparente PCs mit 
wuchtigen Monitoren neben 
kleineren, mobilen Setups. Die 
Atmosphäre veränderte sich 
sofort. Wo zuvor stille Konzen-
tration herrschte, füllten nun 
Lachen, Ausrufe und lebhaf-
te Reaktionen den Raum. In 
Gruppen wurde gemeinsam 
oder gegeneinander gespielt, 
und als gegen 21 Uhr die be-
stellte Pizza eintraf, erreichte 
der Abend seinen gemütlichen 
Höhepunkt. Das offene Ende 
erlaubte es den Teilnehmen-
den, so lange zu bleiben, wie 
die Lust am Spielen anhielt.

Die Idee für diese LAN-Party 
entsprang dem Wunsch des 
„AK-Digital“, jungen Men-
schen einen niedrigschwelli-
gen Zugang zu Computerspie-
len und digitaler Technik zu 
ermöglichen und gleichzeitig 
den sozialen Austausch zu för-
dern. Ebenso sollte das Mitei-

nander der Generationen ge-
stärkt werden – ein Ansatz, der 
bereits im Schulprojekt an der 
Mittelschule sichtbar wurde, 
bei dem Senioren im Umgang 
mit Smartphones, Tablets und 
Notebooks unterstützt wurden. 
Die Teilnahme war kostenfrei 
und über die Website buchbar; 
für Minderjährige war lediglich 
eine Einverständniserklärung 
der Eltern notwendig. Schon 
jetzt denkt das Organisati-
onsteam über eine Wiederho-
lung nach, voraussichtlich an ei-
nem Samstag, um Abläufe und 
Struktur weiter zu optimieren.

Viele Teilnehmende berich-
teten, wie sie von der Veran-
staltung erfahren hatten: über 
Freunde, ihre Kinder oder 
durch Flyer, Zeitungsberichte 
und Internetseiten. Einig wa-
ren sie sich jedoch in ihrem 
Urteil: „Es ist toll. Man kommt 
raus, trifft Menschen, spielt zu-
sammen. Gerade für Kinder ist 
es eine super Möglichkeit. Sie 
sitzen nicht allein im Zimmer, 
sondern helfen sich gegen-
seitig, reden miteinander und 
knüpfen Freundschaften.“

Als spät am Abend die letzten 
Geräte wieder in Taschen ver-
schwanden, die Kabel ordent-
lich zusammengelegt waren 
und die Monitore dunkel wur-
den, blieb ein stiller Nachhall 
digitaler Abenteuerlust zurück. 
Es war ein Tag, an dem Hall-
bergmoos zeigte, wie berei-
chernd die digitale Welt sein 
kann – besonders dann, wenn 
man sie gemeinsam erlebt. 

Für Sie berichtete Selina Scholz.

Organisatoren und Helfer im Einsatz: (von links) Thomas Mach, Matthias 
Hartl, Michael Fischer und Norbert Pitters.
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Die einen sprechen von 
„Bodyguard gegen die 
Schwerkraft“, andere 

von einer „Projektionskor-
rektur-Folie“ für den Körper, 
wieder andere rühmen den 
„Urlaubsort für Problemzo-
nen“, dabei hat der Ganzkör-
per-Neoprenanzug eine ganz 
andere Funktion. Die dünne 
Schicht Wasser zwischen Haut 
und Anzug, durch den Körper 
erwärmt, dient als Schutz ge-
gen kaltes Wasser, erfahren 
Hallbergmoos´ beste Schü-
ler, Azubis und Studenten im 
Umkleidebereich der O2 Surf-
town von einem Mitarbeiter. 
Während sich die Damen Zeit 
lassen, stehen die Jungs be-
reits nach kurzer Zeit in voller 
Montur und harren der zap-
figen Dinge harren, die an-
stehen. Ein paar der jungen 
Männer leben ganz offenbar 
auf sehr großen Fuß, stellt in-
des Bürgermeister Benjamin 
Henn lachend fest: „Hier gibt 
es Jungs, die tragen Schuh-
größe 47!“

Herausforderung bevorzugt
Statt in wohltemperierter 
Umgebung ein appetitliches 
Mehrgänge-Menü zu genie-
ßen, steht bei der diesjähri-
gen Elite ein kleiner Adrena-

linkick auf der Wunschliste: 
ein Aktivabend in Surftown 
soll es sein, jedenfalls für die 
meisten. Bei Außentempera-
turen nahe dem Gefrierpunkt 
und leichtem Schneefall be-
deutet das im Klartext: „Hall-
bergmoos on the rocks“! Und 
Hand auf´s Herz: „Hawaii in 
the sun“ kann schließlich je-
der! „Na ja, ich hätte nichts 
gegen ein leckeres Essen 
in Warmen gehabt“, meint 
Henn, während er sich seine 
Neoprenhaut noch einmal 
zurechtrückt und sein Board, 
„Nose“ voran, zum Einstiegs-
bereich trägt. Aus dem Hinter-
grund stimmt einer der Jahr-
gangsbesten zu: „Ich habe 
auch für das Essen gestimmt.“ 

Viele „Aha“-Momente
Zuvor gibt es im „Cube“, ei-
nem kleinen, weitgehend ver-
glasten Außengebäude, eine 
Einführung für Einsteiger. In-
zwischen sind die Mädels auch 
am Start. Gemeinsam lernt die 
Gruppe nicht nur die „Nose“, 
sondern auch den „Tail“ des 
Schwimmbretts kennen und 
wozu die am Fußgelenk befes-
tigte „Leash“ (Leine) gut sein 
kann. Das Board soll sich nach 
dem anzunehmenden Ereignis 
eines Sturzes nicht einfach auf 

und davon machen können. 
Doch wie auf dem wackeligen 
Brett stehen und eine Welle 
reiten? Bäuchlings liegen und 
dann einfach „ready for take 
off“. Danach gilt: „Go with the 
flow“ (mit dem Strom schwim-
men) – ob es sich hierbei um 
Surfersprache handelt, ist ne-
bensächlich! Im Trockenen 
klappt das ziemlich gut, wenn-
gleich es nicht bei allen ganz 
so cool aussieht wie mit tür-
kisblauem und schäumendem 
Untergrund. Goofy Surfer sind 
übrigens die, die mit dem rech-
ten Bein voraus surfen, wer das 
linke Bein bevorzugt, ist ein Re-
gular Surfer.

Bewegung erzeugt Wärme
Sebastian Göttsberger, der 
nach seiner ersten Ausbildung 
jetzt eine zweite als Werkfeu-
erwehrmann mit einem No-
tendurchschnitt von 1,1 in der 
Tasche hat, zeigt viel Gleich-
gewichtssinn. Schnell be-
herrscht der amtierende Fa-
schingsprinz das Board 
beinahe so elegant wie die 
Tanzschritte auf dem Parkett. 
Auch die anderen machen un-
term Strich (oder zwischen-
durch der Wasserlinie) eine 
gute Figur. Rathauschef Henn 
will dem nicht nachstehen und 

hat die Wellen nach kurzer 
Aufwärmphase im Griff: „Im 
Wasser kam ich regelrecht ins 
Schwitzen.“ Eines steht allen 
schnell ins Gesicht geschrie-
ben: Spaß! Von widrigen Be-
dingungen lassen sich Hall-
bergmoos` Topabsolventen 
garantiert nicht aus der Ruhe 
bringen. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Eiskalt Surfen auf der Erfolgswelle 
Hallbergmoos´ bester Nachwuchs springt ins kalte Wasser

Surfen statt Büffeln - die Top-Absolventen 2025 meistern jede Herausforderung.

Die Besten:

Jasmin Pregler
Berufsschule Erding, Medizi-
nische Fachangestellte (1,0)

Katharina Sommer
Berufsschule Freising, Kauffrau 
für Bürokommunikation (1,0)

Samuel Babassagana
Allegmeinde Hochschulreife, 
Camerloher Gymnasium (1,1)

Sebastian Göttsberger
Werkfeuerwehrmann (1,1)

Pengyong Zhou
Fachakademie für Sozialpäd-
agogik, Staatlich anerkannte 
Erzieherin (Bachelor Professi-
onal in Sozialwesen 1,29)

Noah Finn
Realschule Freising (1,4)

Alexa Winona Gräser
Mädchenrealschule Erding, 
Realschulabschluss (1,4)

Hannah Haslauer
Bachelorstudium Medizinische 
Biologie, Universität Salzburg 
(1,4)

Florian Koller
TUM, Bachelor Informatik (1,4)
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Klein aber fein – Weihnachtsmarkt in Birkeneck 

Es war winterlich kalt, aber 
trocken. Genau das rich-
tige Wetter, um sich beim 

Weihnachtsmarkt des Jugend-
werks Birkeneck am 21. und 22. 
November in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen zu lassen.
Die Gebäude und Fenster des 
Innenhofs waren festlich ge-
schmückt und beleuchtet und 
weihnachtliche Musik erklang 
aus den geöffneten Fenstern im 
ersten Stock, wo Jugendliche 
mit Querflöte, Blasinstrumen-
ten und Gesang mit Advents- 
und Weihnachtsliedern für die 
passenden Klänge sorgten.
Wer Hunger oder Durst hatte, 
hatte die Qual der Wahl zwi-
schen Herzhaftem und Süßem, 
die Küche des Jugendwerks 

hatte sich auf beides bestens 
vorbereitet. Wem es zu kalt 
war, um an einem der über-
dachten Tische zu essen oder 
dort seinen Punsch zu trinken, 
der konnte es sich entweder 
in einer der urigen Hütten auf 
kuschelig weichem Fell gemüt-
lich machen oder sich in eine 
der Seilbahngondeln setzen. 
Machte man dort die Tür hin-
ter sich zu, war man ganz für 
sich und konnte sich auf einen 
Berggipfel träumen, zumindest 
aber war es einem in der Gon-
del nicht mehr ganz so kalt wie 
draußen. Die Feuerschale war 
eine gute Möglichkeit, um die 
Hände wieder aufzuwärmen, 
sie war aber auch stimmungs-
voller Mittelpunkt von kleinen 

Gruppen, die um die Schale 
herum zum lockeren Aus-
tausch zusammenstanden. Et-
was Besonderes war das – von 
innen beleuchtete – Modell 
des Klosters, das in einer Ecke 
des Innenhofs aufgestellt war. 

Die Werkstätten zeigten und 
verkauften eigene Werke. 
Hier fand man u.a. auch fan-
tasievolle Holzkreationen, die 
Norbert Polz mit den Kindern 
der 1. bis 4. Klasse angefer-
tigt hatte. „Der Erlös aus den 
Verkäufen des Fördervereins 
dient dazu, den Kindern das 
eine oder andere Vergnügen 
wie z.B. einen Kinobesuch 
oder die Teilnahme an einem 
Ausflug zu ermöglichen“ er-

zählt dazu der gelernte Schrei-
ner, der die Werklehrkraft in 
der Grundschule bei diesen 
Arbeiten unterstützte.

Bereits kurz nach der Eröffnung 
am späten Freitagnachmittag 
hatten sich schon viele Gäste 
eingefunden. Beim genüssli-
chen Bummeln durch den klei-
nen romantischen Markt konnte 
man schon in Adventsstim-
mung kommen, auch wenn es 
bis zum ersten Advent noch 
eine Woche dauern sollte. Der 
Weihnachtsmarkt des Jugend-
werks Birkeneck - in kleines, 
aber sehr gelungenes adventli-
ches Highlight! 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Vorweihnachtliche 
Stimmung im Innenhof 

des Jugendwerks 
Birkeneck

Hallbergmoos/Goldach e.V.

Wir wünschen Ihnen 
allen besinnliche
Weihnachtsfeiertage 
und ein gesundes und 
glückliches Jahr 2026!
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„Unsere Liste ist klein, 
aber sie ist engagiert 
und ehrlich. Wir haben 

Positionen mehrfach besetzt, 
weil wir uns den realen Gege-
benheiten stellen und Verant-
wortung übernehmen“, stellt 
die Spitzenkandidatin der Grü-
nen, Sabina Brosch, im voll be-
setzen kleinen Nebenzimmer 
des Alten Wirts bei der Aufstel-
lungsversammlung zur Kom-
munalwahl im März 2026 fest. 
Die Stimmung sei schwierig, 
denn die Bundespolitik drü-
cke auch auf die die Arbeit vor 
Ort, gleichzeitig gibt sich die 
59-Jährige kämpferisch: „Das 
Schlechtreden unserer Partei 
hat Spuren hinterlassen. Ma-
chen wir uns nichts vor. Aber 
es hält uns nicht auf, davon 
lassen wir uns nicht entmuti-
gen. Wir haben schon andere, 
schwierigere Zeiten überstan-
den - gemeinsam.“ Ein erstes 
Signal setzt die einstimmig ge-
wählte Liste.

Kein „Drumherum“-Reden
Aktuell haben die Grünen 
im Gemeinderat drei Sitze. 
„Knapp 15% der Bürger ha-
ben uns bei den letzten Wah-
len ihr Vertrauen geschenkt“, 
so Brosch. Das zeige sich aber 
nicht in den Mitgliederzahlen, 
bekennt Brosch und fordert: 
„Wir müssen wieder sichtbarer 
sein und das weiter ausbau-
en.“ Robert Wäger, der seit 18 
Jahren im Gemeinderat sitzt, 
davon 12 Jahre mit Sabina 
Brosch, kritisiert ebenfalls das 
Tun in den eigenen Reihen: 
„Vielleicht haben wir uns zu 
sehr um die großen Themen 
gekümmert uns nicht so sehr 
auf den Ortsverband fokus-
siert.“ Daher müsse der Orts-
verband mit deutlich weniger 
Kandidaten ins Rennen um die 
Plätze im Gemeinderat gehen: 
„Ich hoffe, dass die Neuen dar-
an arbeiten werden, wieder 24 
Namen auf der Liste in sechs 
Jahren zu haben“, so Wäger. Er 

halte es für „extrem wichtig“, 
neuen Gesichtern eine Chance 
zu geben und stehe daher auf 
Platz 4 der Liste. 

Platz für neue Ideen
Einer der neuen Gesichter und 
der politisch Unbedarften ist 
Florian Rothmeyer auf Platz 2. 
Seit fünf Jahren lebt der 
30-Jährige, der in der Robotik 
für Logistikanwendungen tätig 
ist, in der Gemeinde. Offen er-
klärt Rothmeyer: „Ich habe kei-
ne Ahnung von Prozessen und 
Strukturen und will einfach mit 
gesunder Naivität reingehen 
und so auch die Fragen stel-
len.“ Für ihn sei es wichtig die 
Generationsgerechtigkeit hoch-
zuhalten: „Manche Dinge müs-
sen wir schneller, andere lang-
samer angehen“, sagt 
Rothmeyer, der seine Schwer-
punkte im öffentlichen und 
Fahrradverkehr und Bau mit in-
novativen Materialien sieht. Für 
Brosch mache die Aufstellungs-

versammlung eines klar: „Viele 
sind keine Politikprofis, aber wir 
sind Garanten dafür Herausfor-
derungen auch einmal anders 
zu betrachten und über den 
Tellerrand hinauszudenken. Wir 
gehen weiter mit Überzeugung, 
mit Zuversicht und mit dem kla-
ren Anspruch, Politik für alle 
Generationen zu gestalten.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Aufstellungsversammlung Bündnis 90/Die Grünen 
Entschlossen und geschlossen trotz schwieriger Zeit

Die Kandidatenliste für die Kommunalwahl 2026 der Grünen steht. v.l. Forian Rothmeyer, Eveline Krause, Wahlleiter Maximilian Breu, Sabina Brosch, 
Christian Wolf, Angelika Hauser, Robert Wäger, Landratskandidat Stephan Griebel, Thomas Küppers. (Berufliche Gründe verhinderten die Anwesenheit 
weiterer Kandidaten.)

Die Liste der Bündnis 90/ 
Die Grünen für die Ge-
meinderatswahlen am 
8. März 2026

1. Sabina Brosch
2. Florian Rothmeyer
3. Eveline Krause
4. Robert Wäger
5. Thomas Weichenberger
6. Thomas Küppers
7. Valerie Stromberger
8. Jonah Wiedner
9. Angelika Hauser
10. Christian Wolf
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

05.12. – Dienstag

Christbaumversteigerung 
Burschenverein Goldach
18.00 Uhr | Saal alter Wirt Goldach

07.12. – Dienstag

Christbaumversteigerung 
Feuerwehr Goldach
17.00 Uhr | Feuerwehrhaus Goldach

09.12. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

Kaffekranzerl  
der kath. Frauen Goldach
im Pfarrheim Goldach

18.12. – Donnerstag

VdK-Stammtisch 
14 Uhr | Gasthaus „Zum Kramer“ 
Theresienstraße 2, Hallbergmoos 

24.12. – Montag 

Glühweinausschank 
der kath. Frauen Goldach
nach der Christmette Goldach Herz-
Jesu Kirche

Stammtisch 
Hoiberg Harleys

Dienstag, 06.01. | 19 Uhr

 Brüderei Hallbergmoos

Die „Hoiberg Harleys“ treffen sich  

an jedem ersten Dienstag des Monats 

und freuen sich auf alle Harley-Fahrer, 

die Interesse haben. 

Fokkerstr. 5 · 85399 Hallbergmoos 

www.kfz-winterstein.de

• Meisterbetrieb
• DEKRA anerkannter 
  Prüfstützpunkt
• KFZ-Teile und Zubehör
• Inspektion
• Unfallinstandsetzung
• • Reifenservice
• Autoglas
• Smart Repair
• Roller Reparatur Te
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Tel. 0811 9989631
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ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

 � Einlass ab 18:00 Uhr mit Sektempfang
 � großes Silvester- und Nachspeisenbuffet
 � Mitternachtssekt uvm.

Alle weiteren Informationen und das Anmelde- 
formular findet ihr auf www.hausler-hof.de/silvester. 

Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler 
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99879850 · info@hausler-hof.de 

SILVESTERPARTY
mit Tanzmusik und Lasershow im Stadl



TERMINE | VERANSTALTUNGEN

JETZT
KARTEN
SICHERN

Tickets ab 41,00 € im lokalen Vorverkauf bei folgenden Stellen: 
K&F Getränkemarkt Goldach und Hallbergmoos, Goldachmarkt, 

Elektro Henning oder online unter www.eventim.de.
 www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.de

2026

05. JUNI 2026
 

Weihnachtsgeschenk

DEIN PERFEKTES

VOLKSFESTPLATZ HALLBERGMOOS

vhs Neufahrn-Hallbergmoos e.V. 

Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317 
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de 

Aktuelle vhs-Kurse:
•	06.12. – Samstag 	 Line Dance. Gemeinschaftshaus Fürholzen, Hetzenhauser 

Str. 9b | 17-19 Uhr
•	10.12. – Mittwoch	 Als Familie die Welt entdecken. 

Turnraum 1. Stock, Hauptstr. 56 | 10-12 Uhr
•	11.12. – Donnerstag	 Lichtspiel-Abend im Rathaus. Film: „ Da geht noch was“. 

Großer Sitzungssaal, Rathaus Hallbergmoos | 17:30-19:30
•	12.12. – Freitag	 Führung durch die Sonderausstellung. Schlossmuseum Is-

maning | 10-11 Uhr
•	13.12. – Samstag	 MamaFIT‘s Windelathleten Weihnachtsspecial. Sportforum, 

Halle 1 | 15-16:30 Uhr
•	18.12. – Donnerstag	 Weihnachtliche-Tischdeko. Seiboldhaus, Erching (Seitenein-

gang) | 18-21 Uhr
•	19.12. – Freitag	 Feuerwerk - Malen für Kinder ab 6 Jahre. Seminarraum3, 

Lindberghstr. 7b | 15-17- Uhr       

Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung unter 0811 5522231, 
www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de oder vhs@hallbergmoos.de.

Gemeindebücherei Hallbergmoos 

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos 
Tel. 0811-54186180 | Öffnungszeiten: Mo 14 - 16 Uhr, Di 9 - 11 Uhr, 
Mi 15 - 17 Uhr, Do 17 - 19 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr 
webopac.winbiap.de/hallbergmoos/index.aspx

Dienstag, 16.12.25 - 16 Uhr 
Kamishibai - „Der kleine Weihnachtsmann“ von Anee Stohner 
Ab 3 Jahren – nach dem Vorlesen wird mit den Kindern gemeinsam gemalt 
oder gebastelt. Dauer ca. 45 Minuten, Eintritt frei

„ANSICHTSSACHE“  
Kunstausstellung vom Arbeitskreis Kunst

Bis zum 11.12. im Rathaus: Mo.-Fr. 8-12 Uhr und Do. 14-18 Uhr. 
Es präsentieren sich 10 Künstler vom Arbeitskreis Kunst im  Rathaus Hall-
bergmoos und zeigen verschiedene Gemälde in verschiedenen Techniken.
Zusätzlich während des Christkindlmarktes am Sa., 30.11. von 14-17 Uhr. 
Die Künstler sind persönlich anwesend und freuen sich auf ihren Besuch.

Verein für Gartenbau und Landespflege Hallbergmoos e.V.

Adventsspaziergang | 13.12. | 16 Uhr
Der Gartenbauverein lädt alle Kinder in Begleitung der Eltern recht herz-
lich zum diesjährigen Adventsspaziergang ein. Bitte bringt eine Laterne mit 
LED-Licht und ein Sitzkissen mit. Es wird aus Naturmaterialien einen Baum-
schmuck gebastelt und am Ende gibt es warme und kalte Leckereien.
Treffpunkt: Spielplatz beim Mittermeierweg

Modern Gospelchor

So., | 07.12. | Emmauskirche in Hallbergmoos
Der Modern Gospelchor veranstaltet am Sonntag, den 7. Dezember um 
17.00 Uhr ein Adventskonzert in der Emmauskirche in Hallbergmoos mit ei-
nem gemütlichen Umtrunk im Anschluss. Die Karten gibt es im Vorverkauf 
für 10€ in der Papeterie Hallberg, im ev. Pfarrbüro Neufahrn, in den Gottes-
diensten und an der Abendkasse für 15€.

Wallfahrerverein Goldach-Hallbergmoos

Fr., | 12.12. | 18:30 Uhr | beim Rottmeier Hof, Hauptstraße 33
Adventssingen des Wallfahrerverein Goldach-Hallbergmoos
Anschließend gibt es Glühwein und Kleinigkeiten.
Eintritt ist frei, über eine Spende wird sich jedoch gefreut.
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Dez / Jan 26

Fr. 19.12. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus
Tickets ab 28 € 
BAYRISCHE RAUHNACHT
Musical & Musiktheater

Mi. 17.01. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 €
Andreas Rebers:
RUMPELKINDER – 
SCHMUDDELSTILZCHEN

Rebers singt Franz Josef Degenhardt, Liedermacher aus den „wilden 60ern“

Do. 11.12. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab 18 €
Christine Schütze:
IN DUBIO JUBILO
Klavierkabarett in seiner feinsten Art

Do. 18.01. | 16:00 Uhr
Bürgerhaus
Ticket ab 24 €
GARCHINGER 
NEUJAHRSKONZERT
mit dem Garchinger Sinfonieor-
chester und Neujahrsansprache 

des Ersten Bürgermeisters Dr. Dietmar Gruchmann

Das neue
Kulturprogramm ist da!
Unser neues Kulturprogramm für die erste 
Jahreshälfte 2026 ist da!
Lassen Sie sich überraschen und suchen 
Sie zwischen Kabarett, Theater, Konzerten, 
Events, Ausstellungen und Performances 
aller Art aus. 
Wir heißen Sie gerne willkommen! 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Kulturreferat Garching 

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
kartenvorverkauf@garching.de  
www.kultur-garching.de 

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de
·	Ein gemütliches Beisammensein und munterer Erfahrungsaustausch akti-

ver Radler über den Radverkehr in unserem Landkreis. Einfach kommen, 
auch Nichtmitglieder sind herzlichst eingeladen
Freising:  Ristorante Via Vai, Landshuter Straße 54, 85356 Freising, 
	 Mi, |10.12.2025 |19.00 Uhr
Eching: 	 Echinger Hof, Günzenhausener Straße 2, 85386 Landkreis Freising 
	 Do, 15.01.2026 19:00 - 22:00

·	Weihnachtsfeier im Hotel Maisberger, Bahnhofstrasse 54, Neufahrn
Fr, 05.12.2025 | 18.00 Uhr

·	Busfahrt zum Weihnachtsmarkt am Waldwipfelweg
So, 14.12.2025 | 12:30 - 20:00 | Stimmungsvoller Budenzauber mitten im 
Wald in Maibrunn. Treffpunkt: Bahnhofsplatz, Westseite, Freising

Bitte mit Anmeldung unter: 
https://www.adfc-freising.de/touren-und-termine/

Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  
Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht i. de. Ferien)

Wir haben Weihnachtsferien vom 22.12.2025 bis 05.01.2026.
Der Tafelbetrieb läuft wie gewohnt weiter.

·	SOZIALE BERATUNG DER CARITAS IN DER NBH HALLBERGMOOS 
Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der NBH 
Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in vertrauli-
chem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von der Caritas 
Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unterstützung und Bera-
tung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit Behörden. Bei Bedarf 
kann auch eine Weitervermittlung an andere Fachstellen erfolgen.

	 Der nächste Beratungstermine ist am 11.12. von 9 - 11 Uhr in der NBH 
Hallbergmoos, Hauptstr. 56. Sie können sich telefonisch unter 0811 982655 
anmelden oder auch einfach vorbeikommen.

·	 DEMENZBERATUNG DER CARITAS FREISING IN HALLBERGMOOS
	 Die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-

ten.  Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz und 
psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden: 

	 NBH Hallbergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811982655, nbhhallbergmoos@gmx.
de oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 081615387924

·	 ZWERGERLSTÜBERL | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
	 Betreuungszeiten von Montag – Freitag von 9 - 12 Uhr in den Räumen der 

Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach, Tel.: 0811 98 26 55. Anmeldefor-
mulare auf unserer Homepage www.nbh-hallbergmoos.de

·	 WIR SUCHEN HELFERINNEN UND HELFER für verschiedene Bereiche der 
Nachbarschaftshilfe, besonders für die Seniorenhilfe. Wer Spaß an ehrenamt-
lichen Tätigkeiten hat, meldet sich bitte unter Telefon 0811 982655. Wir sind 
für jeden Einsatz dankbar.

· 	AUSSENSPRECHSTUNDE DER CARITAS für psychische Gesundheit findet 
ab Mai 2024 nicht mehr in der Nachbarschaftshilfe statt. Sie können sich aber 
gerne weiterhin an die Caritas Freising wenden. Tel.: 08161 5387950

Ausstellung des Gemeindearchivs 
„Nationalsozialismus und der Zweite Weltkrieg in 

Hallbergmoos und Goldach“ 
Vor 80 Jahren endete in Deutschland der Zwei-
te Weltkrieg und damit auch die Schreckens-
herrschaft des Nationalsozialismus. Trotz dieser 
langen Zeit darf die Erinnerung an diese ein-
schneidende Zeit in der deutschen Geschichte 
nicht verloren gehen.

Hierfür wurde eine Ausstellung mit Originalquellen aus den Bestän-
den des Gemeindearchivs erarbeitet. Die Dokumente zeigen, wie sich 
politische Situation und Kriegsgeschehen auf die Einwohner von Hall-
bergmoos und Goldach auswirkten.
Die Dauerausstellung wird in den Rathausvitrinen mit 
Duplikaten noch das ganze Jahr 2025 zu sehen sein. 
Ein weiterer Termin mit einer zusätzlichen Präsentati-
on der Originale und Führung ist am Di. 16.12., für 
den man sich über die VHS Neufahrn-Hallbergmoos 
anmelden kann (QR-Code).
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AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

Das Rathaus einschließlich Bürgerbüro ist am 24. Dezember 2025, 31. Dezember 2025 
sowie am Freitag, 02. Januar 2026 geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

BIT TE BEACHTEN: 
HERAUSGEBER: 

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:*	 08:00 - 12:00 Uhr
*Steueramt geschlossen

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App bekommen 

Sie Aktuelles, Bekanntmachungen 

oder Mitteilungen aus dem Rathaus 

direkt auf Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr* 
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr

* nach Terminvereinbarung

Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 – 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 – 13:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von Feiertagen die Abholung der Gelben Sä-
cke sowie die Leerung der Restmüll-, Biomüll- und Papiertonnen wie folgt verändert:

Weihnachtsfeiertage:
Tour A Restmüll, Biomüll – Vorverlegung	 Samstag		 20.12.2025
Tour B Restmüll, Biomüll - Vorverlegung	 Montag		 22.12.2025
Tour A Papiertonne - Vorverlegung		 Dienstag	 23.12.2025
Tour B Papiertonne - Vorverlegung		 Mittwoch	 24.12.2025
Tour C Papiertonne			   Samstag		 27.12.2025

ÄNDERUNG DER MÜLLABFUHR

7. Kehrung : 50. Kalenderwoche  (08.12-.12.12.) / Je nach Witterung
Die Anwohner werden gebeten, in dieser Woche die Gehwege zu säubern, damit die Stra-
ßenkehrmaschine auch diesen Schmutz mit aufnehmen kann. An die Kraftfahrzeugbesitzer 
geht die Bitte, an den Tagen der Straßenreinigung die Autos nicht am Straßenrand abzu-
stellen. Insbesondere Zweitwagen sollten nach Möglichkeit auf den privaten Stellplätzen 
abgestellt werden. Das Interesse an einer sauberen Gemeinde sollte den Anliegern bzw. 
den Besitzern von Kraftfahrzeugen diese Mühe wert sein, an diesen Tage ihre Fahrzeuge 
nicht auf der Straße abzustellen. 

STRASSENREINIGUNG 2025

Im Landkreis Freising können kostenlos während des Jahres Problemabfälle aus Haushaltun-
gen bei den Problemmüllaktionen in den Gemeinden abgegeben werden, wobei es jedem 
Bürger gestattet ist, in jeder Gemeinde seinen Problemmüll abzuliefern. 

Problemabfälle sind Abfälle, die in besonderem Maße gesundheits- oder umweltgefährdend 
sein können und deshalb nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, Lösungsmittel, Batterien, 
Spraydosen (leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte, Unkraut- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Gifte, Chemikalien und ähnliche Abfälle.

Die Termine für Hallbergmoos sind:
Dienstag, 24.02.2026
Dienstag, 16.06.2026
Dienstag, 13.10.2026
jeweils von 8 Uhr bis 9:30 Uhr
am Wertstoffhof der Gemeinde Hallbergmoos, Am Ludwigskanal.

Bitte beachten Sie, dass der Wertstoffhof an diesen Tagen ausschließlich zur Abgabe von 
Problemmüll geöffnet ist. 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNGEN 2026
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REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig Erhard Str. 14 · 85375 Neufahrn
08165 / 90 55 7- 0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

®

MESSERABATT AUF MÖBEL & KÜCHE
Ausstellungs-
küchen
  bis zu 
  reduziert
   SOFORT 
ERHÄLTLICH!

 70%

*gültig bei neu geplanten Küchen ab 9.999,- €

 5 JAHRE VOLLGARANTIE*

PREISGARANTIE BIS 31.12.2027

GRANIT SPÜLE geschenkt

LED BELEUCHTUNG gratis

Preis 1.099,- €

Messepreis*
399,- €
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– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

In Zusammenarbeit mit dem Wasserwirtschaftsamt und den zuständigen Landratsämtern haben die Gemeinden Hallbergmoos 
und Ismaning erfolgreich eine wasserwirtschaftlich bedeutsame Maßnahme zur ökologischen Aufwertung des Schörgenbachs 
abgeschlossen. Die Arbeiten konnten im Herbst planmäßig beendet werden und wurden im Rahmen durch das Staatsministe-
rium für Umwelt und Verbraucherschutz, vertreten durch das Wasserwirtschaftsamt München, gefördert.

Hintergrund der Maßnahme ist die hydrologische Entwicklung des Schörgenbachs östlich von Dietersheim: Der Bach hatte dort 
sein ursprüngliches Bett verlassen und mündete vorzeitig über eine 4 bis 5 Meter hohe Terrassenkante direkt in die Isar. In der 
Folge fiel das historische Bachbett auf einer Länge von rund 5 Kilometern trocken – ein erheblicher Verlust an Fließstrecke in 
den sensiblen Isarauen. Aus wasserwirtschaftlicher Sicht war daher die Wiederherstellung des ursprünglichen Verlaufs geboten, 
um den ökologischen Zustand des Gewässers zu sichern. Ziel der Maßnahme war die Anpassung des linksseitigen Schörgen-
bachufers in Richtung Isar. Durch die gezielte Aufhöhung des Ufers auf das ursprüngliche Niveau wird künftig bei erhöhtem 
Abfluss eine gesteuerte Ausuferung ausschließlich auf die rechte Uferseite ermöglicht. Das historische Hauptgerinne wird so 
reaktiviert – ein klarer Gewinn für die ökologische Qualität des Gewässers. 

AUS DEM RATHAUS 

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht für die allgemeinen Kommunalwahlen am 8. März 2026 und eine 
mögliche Stichwahlam 22. März 2026 wieder Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 

Wir wenden uns daher an alle stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde mit der Bitte, sich für dieses Ehrenamt zur 
Verfügung zu stellen und bei der Durchführung der Kommunalwahlen 2026 aktiv mitzuhelfen. Wir freuen uns über erfahrene Wahlhelfer 
und Wahlhelferinnen, die uns bereits bei vergangenen Wahlen tatkräftig unterstützt haben, aber auch neue Gesichter sind herzlich 
willkommen. Ihre freiwillige Tätigkeit wird mit einem Erfrischungsgeld von 125 Euro für die Hauptwahl und 50 Euro für die Stichwahl 
(falls nötig) belohnt. 

Falls am 22. März 2026 eine Stichwahl notwendig wird, werden alle Wahlhelfer und Wahlhelferinnen wieder so eingeteilt wie bei der 
Hauptwahl. Wenn Sie sich bei uns melden, sollten Sie für beide Wahlsonntage (08.3.26 und 22.3.26) Zeit haben.

Interessierte melden sich bitte:

-	 per E-Mail	  unter wahlen@hallbergmoos.de oder 
-	 telefonisch	bei 	Herrn Marco Heyer, Tel. 0811 55 22 322 oder
			   Frau Verena Wagner, Tel. 0811 55 22 318 oder
-	 persönlich 	 im Rathaus Zimmer 1.31 oder 1.32

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung! 

WAHLHELFERINNEN UND WAHLHELFER GESUCHT!

ÖKOLOGISCHE ENTWICKLUNG AM SCHÖRGENBACH

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung bereits 
folgende Daten an:

-	 Name, Vorname
-	 Adresse
-	 Telefonnummer / E-Mailadresse 

Das Mövenpick Hotel München Airport 
sucht ab sofort 

Mitarbeiter im Housekeeping m/w/d,

die Spaß daran haben, unsere Zimmer zu pflegen,  
entweder in Vollzeit oder Teilzeit. Werde Teil unseres Teams.

Wir bieten übertarifliche Vergütung inkl. Verpflegung,  
sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

Bei Interesse einfach kurze Bewerbung an
Kristina Schaaf unter Kristina.Schaaf@revo-h.com schicken. 

Hast Du Lust,  
Teil unseres Teams  

zu werden?

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 12.000 Einwohner) sucht zum 01.09.2024 einen

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten

(m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K).

I HRE  AU F GABEN

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre, die praktische Ausbildung ndet in den verschiedenen Sachgebieten der
Gemeinde Hallbergmoos statt. Die Vermittlung der fachtheoretischen Kenntnisse erfolgt an der Berufsschule in
Landshut sowie durch fachspezi sche Lehrgänge an der Bayerischen Verwaltungsschule.

DAS BRI NGEN S I E  M I T

• mittlere Reife oder quali zierender
Hauptschulabschluss

• Interesse an kaufmännischen und rechtlichen
Zusammenhängen

• Team- und Kommunikationsfähigkeit

• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft

• Freude am Umgang mit Menschen

• Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen PC-
Anwendungsprogrammen und Interesse an
moderner Datenverarbeitung

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Medien- und Bibliotheksfachkraft (m/w/d)
mit Leitungsverantwortung für die Gemeindebücherei

in Teilzeit mit 30 Wochenstunden

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Homepage 
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.
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SITZUNG VOM 18. NOVEMBER 2025 berichtet von Heinz Geiger

„planerisch alles mit Leben gefüllt wurde“. In diesem Zusammenhang fand 
eine enge Abstimmung mit einer Vielzahl an Fachgutachtern, dem Land-
ratsamt und den zuständigen Behörden statt, um alle relevanten Themen 
fachlich abzusichern. 
Über alle Parteien hinweg stößt das Projekt auf große Zustimmung. Die 
Ratsmitglieder äußerten sich durchweg positiv und bezeichneten es als 
„beeindruckend“, „sehr gelungen“ und sogar als „Meilenstein für die 
Gemeinde“. Diskussionsbedarf gab es jedoch bei den geplanten, als Pro-
jekthighlight vorgesehenen zwei Hochhäusern. Die geplante Höhe dieser 
Gebäude liegt zwischen 27 und 40 Metern, mit einer vorgesehenen Anzahl 
von elf bis zwölf Geschossen. Ein weiteres Thema war der erwartete Bevöl-
kerungszuwachs. Laut den Projektverantwortlichen wird mit einem sukzes-
siven Anstieg der Bewohnerzahl von etwa 500 bis 600 gerechnet, wobei 
dieser Zuwachs auch von der Größe der geplanten Wohnungen abhängt.

Zuschuss Wallfahrerverein

Laut der Zuschussrichtlinie der Gemeinde haben Vereine die Möglichkeit, 
eine Zuwendung zu erhalten. Voraussetzung dafür ist die Einreichung ent-
sprechender Belege durch die Antragsteller. Der Wallfahrerverein Hallberg-
moos-Goldach hat nun die noch ausstehenden Unterlagen im Rathaus ab-
gegeben. Laut Bürgermeister Henn steht die Auszahlung der Zuwendung 
daher kurz bevor.

BESCHLÜSSE

Werbepaket Surftown 2026

Am 08.10.2024 hat der Gemeinderat beschlossen, der Verlängerung 
der Rahmenvereinbarung mit der planworx AG aus München bis zum 
31.12.2025 zuzustimmen. Diese Entscheidung wurde getroffen, um die 
Werbemaßnahmen der Surftown GmbH auch im Jahr 2025 fortführen zu 
können. Die derzeit bestehende Rahmenvereinbarung mit der planworx AG 
läuft jedoch zum 31.12.2025 aus, weshalb eine Verlängerung notwendig ist, 
um die kontinuierliche Durchführung der Werbemaßnahmen sicherzustellen.

++ Arbeitsstand Planungen Dornierstraße Süd (GE/MU) inkl. Freiraumkonzeption ++ Zuschuss Wallfahrerverein ++ 
Werbepaket Surftown 2026 ++ Fahrradstraße beim S-Bahnhof ++ Aufstellung von Sitzbänken ++ Sanierung der Lud-
wigstraße ++ Aufhebung des Haushaltsbeschlusses zur Sanierung der Außenanlage des Kindergartens Sonnenschein ++ 
Schaffung/Besetzung von Stellen im Vorgriff auf den Stellenplan 2026 ++ Kommunalwahl 2026 – Erfrischungsgeld ++ 

BEKANNTGABEN

Arbeitsstand Planungen Dornierstraße Süd (GE/MU)  
inkl. Freiraumkonzeption 

Der Investor Maximilian von der Leyen (Vorstand der Allgemeine Südboden 
Grundbesitz AG) und das Planungsbüro 03 Arch, vertreten durch Marc Hoff-
mann und Roland Schafroth, stellten in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
den aktuellen Planungsstand für das Gebiet Dornierstraße Süd vor und wie-
sen darauf hin, dass die Rahmenplanungen auf der Zielgeraden sind.
Seit dem letzten Bericht im Mai 2025, in dem die notwendige Änderung 
des Flächennutzungsplans vom urbanen Gebiet zum Gewerbegebiet im 
nördlichen Teil thematisiert worden war, wurde das Konzept weiter aus-
gearbeitet. Das 17,5 Hektar große Areal ist inzwischen in einen nördlichen 
Bereich als Gewerbegebiet und einen südlichen Bereich als Urbanes Ge-
biet gegliedert, die durch einen großen zusammenhängenden Freiraum 
miteinander verbunden werden. Beide Bereiche werden städtebaulich eng 
verzahnt und integrativ entwickelt. Auch das Freiraumkonzept ist so weit 
in der Planung fertig.
Für Dezember 2025 ist vorgesehen, den Bebauungsplanentwurf mitsamt 
Begründung dem Bau- und Planungsausschuss zur ersten Billigung und an-
schließenden öffentlichen Auslegung vorzulegen. Die Präsentation diente 
dazu, den Gemeinderat umfassend auf diesen Schritt vorzubereiten. Der 
Vortrag der Stadtplaner behandelte die Fortschreibung des städtebauli-
chen Konzepts, den finalen Testentwurf der Nutzungen, die Planung von 
Hochpunkten, exemplarische Stadtbausteine, das prozessuale Wachstum, 
das Freiraumkonzept sowie den Ausblick auf die nächsten Schritte im Be-
bauungsplanverfahren.
Die Entwicklung des Gebiets soll über einen längeren Zeitraum in drei Pha-
sen erfolgen. Zunächst wird in einem Zeitraum von bis zu vier Jahren der 
nördliche Teil als Gewerbegebiet realisiert. In der zweiten Phase, die bis zu 
sechs Jahre dauern kann, ist die bauliche Komplettierung des Areals vorge-
sehen. Die dritte Phase umfasst schließlich eine notwendige Transformation 
des Gesamtgebiets.
Im Ausblick wurde erläutert, dass die planerischen Arbeiten inzwischen 
umfassend ausgearbeitet und mit konkreten Inhalten unterlegt wurden – 

GEMEINDERAT
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Im Rahmen der Gemeinderatssitzung wurde ein Überblick über die bereits 
umgesetzten Werbemaßnahmen für das Jahr 2025 gegeben. Darüber hinaus 
wurde ein Ausblick auf die geplanten Maßnahmen für das Jahr 2026 präsen-
tiert. Auf dieser Grundlage sollte der Gemeinderat nun über ein neues Wer-
bebudget entscheiden, das für die Werbung bei O2 Surftown MUC für den 
Zeitraum vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 zur Verfügung gestellt wird. 
Romy Nonnenmacher aus dem Partnership-Team von Surftown berichtete, 
dass im Premierenjahr insgesamt 2,5 Millionen surfbegeisterte Menschen 
die Location besucht haben, darunter 20.000 Anfänger. Die Gemeinde Hall-
bergmoos war bei mehreren Veranstaltungen als Co-Partner beteiligt, was 
sich für beide Seiten als vorteilhaft erwiesen hat. Die Präsenz in den sozialen 
Medien zeigt positive Entwicklungen, mit kontinuierlich steigenden Zahlen. 
Auch die Zugriffszahlen auf die Website erreichen inzwischen den Millionen-
bereich. Besonders hervorzuheben ist das positive Feedback zum Nachbar-
schaftsengagement: Die Hallbergmooser Bürgerinnen und Bürger nutzen 
das Angebot eines 50-prozentigen Rabatts auf Besuchertickets sehr gut. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt für Nonnenmacher ist, dass es eine Reihe von 
Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit Vereinen und Organisationen gab, 
bei denen zum Beispiel die Freiwillige Feuerwehr kostenfrei surfen konnte.
Es wurde vorgesehen, die Beauftragung der Werbeleistungen für 2026 in 
einer Direktvergabe an O2 Surftown MUC vorzunehmen. Das geplante 
Werbebudget für 2026 wurde auf maximal 50.000 Euro brutto festgelegt. 
Der Gemeinderat stimmte einem Werbebudget von netto 42.000 Euro zu 
und genehmigte die Beauftragung der entsprechenden Werbeleistungen 
für das Kalenderjahr 2026.

Fahrradstraße beim S-Bahnhof

Die SPD beantragt, die östliche Zufahrt zum S-Bahnhof Hallbergmoos als Fahr-
radstraße zu widmen, um eine nachhaltige, sichere und klimafreundliche Ver-
kehrsentwicklung zu fördern. Eine Fahrradstraße soll den Radverkehr priorisieren, 
die Sicherheit erhöhen und das Fahrrad als alltägliches Verkehrsmittel stärken.
Die Stellungnahme der Abteilung S weist jedoch darauf hin, dass der be-
troffene Abschnitt keine öffentliche Straße ist, sondern Privatbesitz. Bereits 
jetzt sind Kraftfahrzeuge dort – mit Ausnahme von land- und forstwirtschaft-
lichem Verkehr – verboten, und es gibt keine Unfallproblematik. Bevor eine 
Umwidmung zur Fahrradstraße möglich wäre, müssten Eigentumsverhältnis-
se, Zuständigkeiten und rechtliche Voraussetzungen geprüft werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit dem Eigentümer, dem Land-
ratsamt und dem staatlichen Bauamt zu führen, um die Fahrradstraße zum 
S-Bahnhof zu bewerkstelligen.

Aufstellung von Sitzbänken

Die Freien Wähler beantragen die Prüfung der Aufstellung zusätzlicher Sitz-
bänke in mehreren stark frequentierten Straßen des Gemeindegebiets – da-

runter Kochstraße, Ludwigstraße, Maximilianstraße, Im Jägerfeld und Mat-
hildenstraße. Ziel ist es, fehlende Sitzmöglichkeiten zu ergänzen und die 
Aufenthaltsqualität zu verbessern.
Die Verwaltung soll prüfen, ob geeignete Standorte vorhanden sind und 
ob auch in anderen Teilen des Gemeindegebiets weiterer Bedarf besteht, 
insbesondere für ältere Menschen, Personen mit eingeschränkter Mobilität 
sowie Familien. Zudem soll die Bürgerschaft in den Entscheidungsprozess 
einbezogen werden, um konkrete Wünsche und Bedürfnisse zu erfassen.
Die Kosten sind von der Verwaltung zu ermitteln und dem Gemeinderat 
vorzulegen. Für die erste Standort- und Kostenermittlung wird ein Verwal-
tungsaufwand von etwa 30 bis 40 Stunden veranschlagt.
In der Aussprache zu diesem Punkt wurde zudem angeregt, bei der Pla-
nung auch Abfalleimer zu berücksichtigen und die entstehenden Kosten im 
Blick zu behalten. Dabei wurde betont, dass das Aufstellen einer Sitzbank 
bestimmten Anforderungen genügen muss, insbesondere im Hinblick auf 
Stabilität und Sicherheit. Eine Bank kann nicht einfach ohne Weiteres plat-
ziert werden, sondern erfordert beispielsweise ein geeignetes Fundament.
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob in den genannten Straßen 
geeignete Standorte für die Aufstellung von Sitzbänken vorhanden sind und 
ob darüber hinaus im gesamten Gemeindegebiet weitere Bereiche identifi-
ziert werden können, an denen Sitzgelegenheiten für alle Bürgerinnen und 
Bürger sinnvoll und wünschenswert wären. Im Zuge dieser Prüfung sollen 
auch die Bürgerschaft einbezogen und die Notwendigkeit zusätzlicher Ab-
falleimer berücksichtigt werden. Die entstehenden Kosten sind von der Ver-
waltung zu ermitteln und dem Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen.

Sanierung der Ludwigstraße

Die Freien Wähler haben am 11.10.2025 einen Antrag auf Sanierung der 
Ludwigstraße eingereicht. Die Ludwigstraße befindet sich seit Jahren in ei-
nem stark beschädigten Zustand, der sich kontinuierlich weiter verschlech-
tert. Auch die Straßenbeleuchtung ist veraltet und soll im Zuge der Sanie-
rung auf LED-Technik umgestellt werden. In früheren Haushalten wurden 
bereits vier Millionen Euro für die Sanierung vorgesehen, die jedoch mehr-
fach verschoben wurde. Die Fraktion der Freien Wähler hält eine Umsetzung 
der Sanierung im Jahr 2027 für überfällig.
Für die Durchführung soll ein Ingenieurbüro mit der Planung beauftragt wer-
den. Dabei soll geprüft werden, ob die Sanierung zeitgleich mit dem Bau 
des Wohnquartiers FMG Ludwigstraße erfolgen kann oder ob es sinnvoller 
ist, die Sanierungsmaßnahmen zumindest in Teilbereichen unabhängig vom 
Wohnquartier durchzuführen. Zudem soll die Verwaltung mögliche Förder-
möglichkeiten prüfen.

Die Ludwigstraße ist eine zentrale Haupteinfallstraße mit Durchgangsver-
kehr vom Gewerbegebiet Richtung Erding, was die Dringlichkeit der Sa-
nierung unterstreicht. Für die Umsetzung wird ein Aufwand vergleichbar 
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Erdarbeiten. Einfach. 
Gut. Gemacht.

ERDARBEITEN
P O N A T H

www.erdarbeiten-ponath.de

Freisinger Str. 27a
85399 Hallbergmoos
info@erdarbeiten-ponath.de

Tel. 0171 6958712

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos Telefon 0811 / 84 24
E-Mail: info@lamprecht-heizung.de Telefax 08 11 / 35 43

mit dem Ausbau der FS 12 erwartet, einschließlich der Beantragung und 
Umsetzung eines kompletten Wasserrechts mit allen Auflagen. Die Bauzeit 
wird bei mehreren Bauabschnitten auf etwa zwei Jahre geschätzt, während 
der Planungs- und Ausführungsphase voraussichtlich ein Mitarbeiter rund 
40 % seiner Arbeitszeit eingebunden ist.
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, für den Haushalt 2026 einen Be-
trag von 100.000 Euro einzustellen, um die Planungen für die Sanierungs-
maßnahmen in der Ludwigstraße vorzunehmen. Zudem soll die Verwaltung 
prüfen, ob für diese Maßnahmen Fördermittel beantragt werden können. 
Darüber hinaus ist eine Aufstellung aller sanierungsbedürftigen Straßen im 
Gemeindegebiet zu erstellen.

Aufhebung des Haushaltsbeschlusses zur Sanierung der Außenanlage 
des KindergartensSonnenschein

Am 4. November 2025 hat der Bau- und Planungsausschuss (BPA) der 
Grundlagenermittlung und Vorplanung für die Sanierung des Außen-
bereichs des Kindergartens Sonnenschein zugestimmt. Die geschätzten 
Herstellungskosten ohne Planung betragen rund 456.000 Euro, die Pla-
nungskosten belaufen sich auf 120.000 Euro. Da im Haushalt 2025 bislang 
nur 450.000 Euro eingeplant waren, wurden die Planungskosten überplan-
mäßig genehmigt. Die Umsetzung des Beschlusses ist jedoch an die Auf-
hebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 11. Februar 2025 gebunden, 
da im Rahmen der Haushaltsberatungen das Budget für die Sanierung von 
ursprünglich 720.000 Euro auf 450.000 Euro gekürzt wurde. Dadurch soll 
zunächst nur die kleinste Sanierungsvariante umgesetzt werden, die den 
Abbruch der Holzpalisaden, die Entfernung defekter Spielgeräte, den Ein-
bau eines Wasserspiels mit Edelstahlrinne, die Herstellung der Spielflächen 
sowie Plattenstreifen entlang des Gebäudes umfasst.
Da die Stelle des Landschaftsarchitekten derzeit unbesetzt ist, wird die Pla-
nung durch einen externen Architekten erfolgen, was zusätzliche Kosten 
von etwa 70.000 Euro verursacht. Vor der Beauftragung sollen Abstimmun-
gen mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit stattfinden, der Honorarvertrag 
geprüft werden und Gespräche mit den zuständigen Sachgebieten geführt 
werden, um gegebenenfalls Positionen des Angebots zu überarbeiten 
oder zu verbessern.

„Kuhhandel in der Haushaltsitzung“

Für großes Unverständnis sorgte dieser Antrag bei Wolfgang Reiland (Ei-
nigkeit), der nicht nachvollziehen kann, warum eine vereinbarte Obergren-
ze nicht eingehalten werden konnte. Thomas Henning (Freie Wähler) er-
klärte, dass die Maßnahme ursprünglich zu optimistisch gerechnet worden 
sei, da man annahm, der vorhandene Ansatz würde ausreichen. Dennoch 
müsse das Projekt so umgesetzt werden, um eine Gefährdung der Kinder 
zu vermeiden. Er räumte ein, dass die Zahlen falsch eingeschätzt und zu 
wenig Mittel eingeplant worden seien, was er als Verantwortung des Ge-
meinderats bezeichnete. Damian Edfelder (CSU) stimmte seinem Vorred-
ner zu und sprach sogar von einem „Kuhhandel in der Haushaltssitzung“, 
wobei Kämmerer Thomas Grüning dem widersprach und betonte, dass es 
sich lediglich um die Minimalvariante handele. Der Gemeinderat beschloss 
mit einer Gegenstimme, den Beschluss vom 11.02.2025 aufzuheben.

Schaffung/Besetzung von Stellen im Vorgriff auf den Stellenplan 2026

Im Rahmen der Herbstklausur hat der Gemeinderat die zukünftige Perso-
nalsituation sowie die Entwicklung der Personalkosten beraten. Um bereits 
vor dem Stellenplan 2026 mit den notwendigen Stellenbesetzungsverfah-
ren beginnen zu können, sollen mehrere Stellen geschaffen beziehungs-
weise besetzt werden. Bis auf die Stelle des Abwassermeisters können alle 
Positionen im aktuellen Stellenplan 2025 abgebildet werden.
Für die Kläranlage soll eine zusätzliche Vollzeitstelle eines Abwassermeis-
ters (EG 8 TVöD) geschaffen werden, um die langfristige und gesetzlich 
geforderte Sicherstellung der Betriebsleitung zu gewährleisten. Die früh-
zeitige Besetzung ist aufgrund der komplexen Abläufe und der notwendi-
gen Einarbeitung unerlässlich. Die entstehenden Kosten werden über die 
Gebühren der kostenrechnenden Einrichtung gedeckt.
In der Abteilung Finanzen (Kämmerei) soll eine Vollzeitstelle für einen Ver-
waltungsfachwirt oder eine vergleichbare Qualifikation (EG 9c TVöD) ein-
gerichtet werden. Diese dient insbesondere der Aufarbeitung fehlender 

Rollläden - Markisen - Jalousien - Terrassendächer
Reparaturen & Service
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Alle Gerichte auch „to go“

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Suppenempfehlung

Winterliches Maronensüppchen 
mit Zimt-Sahnehaube           € 6,40

„Bayerische Festtagssuppe“ mit Grießnockerl, 
Leberspätzle und Pfannkuchenstreifen     € 5,90
Rinderkraftbrühe mit Leberspätzle            € 5,50

Tagliatelle mit Blattspinat 
in Gorgonzolasauce

Chili con Carne mit Kidney Bohnen und Mais,
dazu Ofenkartoffel und Sauerrahm

Schweinelendchen vom Grill 
mit Meerrettichsauce, winterlichem 
Wurzelgemüse und Petersilienkartoffeln

Ruhetag

Feines Bratengröstel mit Knödel und Gemüse
dazu Spiegelei und Bratensauce

€ 8,50
jeAngebote im Dezember

Jahresabschlüsse sowie der Vorbereitung auf strukturelle Veränderungen 
durch die geplante Organisationsanalyse.
Für die Gemeindebücherei soll der Stellenumfang der Leitungsstelle aufgrund 
gestiegener fachlicher Anforderungen und der veränderten Rolle moderner Bü-
chereien von 14 auf 25 Wochenstunden erhöht werden. Im regionalen Vergleich 
zeigt sich, dass die Personalausstattung bislang unterdurchschnittlich war.
Zudem stellten die Freien Wähler einen Antrag zur Prüfung der Notwendig-
keit der Stelle B4 „Sportparkmanager/Veranstaltungsmanager“. Die Verwal-
tung weist darauf hin, dass die Stelle der Sachgebietsleitung im Bereich Sport, 
Kultur, Freizeit und Vereine seit Januar 2025 unbesetzt ist und aus Spargrün-
den nicht nachbesetzt wurde. Die daraus resultierende fehlende zentrale An-
sprechperson beeinträchtigt die Zusammenarbeit mit den Vereinen deutlich. 
Zudem kann das vorhandene Personal die Organisation und Betreuung von 
Veranstaltungen nur noch eingeschränkt leisten, und eine Verlagerung der 
Aufgaben auf andere Bereiche ist nicht möglich, da dort bereits zusätzliche 
Belastungen bestehen. Daher empfiehlt die Verwaltung, die Sachgebietslei-
tungsstelle mit einem Umfang von 30 Wochenstunden wieder zu besetzen.

„… müssten das Volksfest absagen!“
In der Debatte wurde das Dilemma des Gremiums deutlich: Einerseits ist 
die Nachbesetzung der Stellen dringend notwendig, weil die anstehenden 
Aufgaben bewältigt werden müssen und die bestehende Mehrbelastung 
bereits zu gesundheitlichen Problemen bei Mitarbeitenden führt. Ande-
rerseits sind die finanziellen Spielräume begrenzt, zumal der Haushalt für 
2026 noch nicht beschlossen ist. Während die Schaffung der Stelle für den 
Abwassermeister, die Ergänzung in der Kämmerei sowie die Erhöhung der 
Stunden in der Bücherei weitgehend unumstritten blieben, sorgte die vor-
gesehene Besetzung der Stelle B4 „Sportparkmanager/Veranstaltungsma-
nager“ für intensive Diskussionen. Seit dem Amtsantritt von Bürgermeister 
Benjamin Henn ist diese Position unbesetzt, wodurch den Vereinen ein 
zentraler Ansprechpartner fehlt, die Liegenschaften im Sportpark ohne 
Führung sind und Veranstaltungen nur eingeschränkt organisiert werden 
können. Die Debatte kulminierte in der Aussage des Bürgermeisters, dass 
ohne eine Besetzung dieser Stelle das Volksfest 2026 abgesagt werden 
müsse. Gesprächsbedarf bestand zudem hinsichtlich des Stellenumfangs 
– ob die Position in Vollzeit mit 39 Stunden oder in Teilzeit mit 30 Stunden 
besetzt werden soll – sowie bezüglich einer möglichen Befristung. Darüber 
hinaus wurde angeregt, auch die Stelle des Klimaschutzmanagers neu zu 
besetzen, was in die Beschlussvorlage aufgenommen wurde.
Bei der Abstimmung erzielten die Schaffung der Stellen des Abwassermeis-
ters und des Mitarbeiters in der Kämmerei einstimmige Ergebnisse. Die 
Erhöhung auf 30 Wochenstunden in der Bücherei wurde mit 13:8 Stimmen 
mehrheitlich beschlossen. Für die Stelle des Sportparkmanagers/Veranstal-
tungsmanagers setzte sich die 30-Stunden-Variante ohne Befristung mit 
17:4 Stimmen durch, ebenso wie die Neubesetzung der Stelle des Klima-
schutzbeauftragten, die mit 18:3 Stimmen angenommen wurde.

Kommunalwahl 2026 – Erfrischungsgeld 

Am 8. März 2026 findet die Kommunalwahl in Hallbergmoos statt. Für die 
Durchführung der Wahl werden zahlreiche ehrenamtliche Helfer in den 
zehn Urnen- und zwölf Briefwahllokalen benötigt, wobei jedes Wahllokal 
mit acht Helfern besetzt wird. Diese erhalten eine Aufwandsentschädigung, 
das sogenannte Erfrischungsgeld. 
Bei der Kommunalwahl 2026 werden der Gemeinderat, der Landrat und 
der Kreistag gewählt. Aufgrund der fehlenden Auszählung einer Bürger-
meisterwahl und der Tatsache, dass bei einer Stichwahl nur der Landrat 
gewählt wird, wird das Erfrischungsgeld für die Wahlhelfer 2026 niedriger 
ausfallen als 2020. Damals erhielten die Helfer 150 Euro für die Hauptwahl 
und 80 Euro für die Stichwahl.
Der Wahlleiter schlägt vor, jedem Helfer für den Wahltag am 8. März 2026 
ein Erfrischungsgeld von 125 Euro und für den Fall einer Stichwahl am 22. 
März 2026 ein Erfrischungsgeld von 50 Euro zu zahlen. Dieser Vorschlag 
wurde einstimmig vom Gemeinderat beschlossen. 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di., 16.12., 18:30 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 

GEMEINDERAT
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Gemeinschaft war auch 
bei der diesjährigen 
Aktion der Humanica 

"Paket mit Herz" wichtig. Lei-
der kamen dieses Jahr weni-
ger Päckchen zusammen als 
im Vorjahr. Es wurde dadurch 
ersichtlich, dass es auch in 
Deutschland schwer geworden 
ist, sich kleine Geschenke leis-
ten zu können oder viele Men-
schen unter massiven Zeitdruck 

leiden, um kleine Geschenke 
nebenbei zu packen. Trotz-
dem kamen rund 60 Päckchen 
zusammen, die liebevoll ge-
schmückt und verpackt waren. 
In der Tat "ein Geschenk".
Der Kindergarten bedankt sich 
bei allen Helden mit Herz und 
wünscht Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit! 

Artikel und Foto: MK

Weltweite medizinische 
Hilfe leisten die beiden 
schwimmenden Kran-

kenhäuser der Hilfsorganisation 
Mercy Ships. Der Goldachmarkt 
und seine Kunden unterstützen 
diese seit vielen Jahren. 
Bereits seit 2012 engagiert sich die 
Familie Schröckenbauer für Mercy 
Ships und unterstützt seitdem die 
medizinische Arbeit in Afrika. Mitt-
lerweile sind sogar zwei zum Kran-
kenhaus umgebaute Schiffe unter-
wegs um den Bedürftigen vor Ort 
zu helfen. „Dieses Jahr können wir 
stolze 2500 € spenden“, freut sich 
der Inhaber des Goldachmarkts 
Simon Schröckenbauer. Die Spen-
den setzten sich aus der Kleingeld-
box an der Kasse und verschie-

denen Aktionen zusammen. „Vor 
Weihnachten können unsere Kun-
den z.B. ihre cash-back-Gutscheine 
von der Theke spenden. Simon 
und ich haben auch schon für den 
guten Zweck gerillt und Raclette 
angeboten. Und dann machen 
wir natürlich am Ende einen run-
den Betrag draus,“ erklärt Kathrin 
Schröckenbauer. 
Seit 1978 baut Mercy Ships 
Deutschland e.V.  Schiffe zu 
schwimmenden Krankenhäusern 
um, um den Menschen in Afrika 
Zugang zu medizinischer und be-
sonders chirurgischer Versorgung 
zu ermöglichen. Das Motto  lautet 
entsprechend: „Wenn die Men-
schen nicht ins Krankenhaus gehen 
können, dann kommt das Kranken-
haus eben zu ihnen.“ Die Hospital-
schiffe dienen dabei als Einsatz-
plattform und sind nach dem 
neuesten Stand der Technik ausge-
stattet. Die MitarbeiterInnen an 
Bord arbeiten alle ehrenamtlich. 

Artikel und Foto: MK

Rund 60 Päckchenhelden im 
Kiga Wolkenschlösschen 

Goldachmarkt spendet 
2.500 € an Mercy Ships

Top-Haushaltsgeräte, energieschonend
Kochen, backen, dampfgaren, spülen,
waschen, bügeln
Trocknen, kühlen, gefrieren
Reparatur, Beratung,
Verkauf, Transport,
MMontage

Wir machen Ihre Hausarbeit!

Ihr Spezialist für
HAUSHALTSGERÄTE

Alle Gerichte, egal welcher Preis 
auf der Speisekarte, bei Mitnahme: 

Fleischgerichte 15,90 €  
Fischgerichte 19,90 €

Feiern Sie mit uns!
Wir freuen uns auf alle Freunde und Gäste!

Wassilios und das Team des Santorini Wassilios und das Team des Santorini 

Ab 21. November bis 21. Dezember 2025

 am 6. Dezember 2025 und
13. Dezember 2025

 ab 17.30 Uhr
Zu jedem Essen servieren wir unsere Hausweine gratis.

Geburtstagsangebote

Reservieren Sie für Ihre Weihnachtsfeier.
Gerne auch mit unserem

griechischen Santorini-Menü!

Seit 23.11.2002 Ihr Grieche in Hallbergmoos

23 Jahre

Großes Weinfest
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Nach einem umfas-
senden Totalumbau 
hat der KüchenMarkt 

Eching-Ost Anfang Novem-
ber seine große Neueröffnung 
gefeiert. Das Interesse war 
enorm – zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher ström-
ten in das modern gestaltete 
Studio in der Freisinger Straße 
1, um sich einen Eindruck von 
den neuen Küchenwelten zu 
verschaffen.
Mit seinem hellen, offenen 
Raumkonzept, hochwertigen 
Materialien und inspirierenden 
Gestaltungsideen präsentierte 
sich der KüchenMarkt rundum 
erneuert. Besonders die LIVE-
Cooking-Vorführungen zogen 
viele Gäste an und boten span-
nende Einblicke in moderne 
Küchentechnik und kreative 
Zubereitungsarten. Familien-
freude kam ebenfalls auf: Wäh-
rend Erwachsene sich beraten 
ließen, genossen die Kinder 
den Tag auf der Hüpfburg.

Auch die Eröffnungsaktionen 
fanden großen Anklang. Der 
stark reduzierte AEG-Back-
ofen mit Pyrolyse-Funktion, 
das Induktionskochfeld zum 
Sonderpreis sowie das Ope-
ning-Special mit 50 Prozent 
Rabatt auf Granit- und Stein-
platten sorgten für reges In-
teresse. Viele Gäste nutzten 
die Gelegenheit, ihre Traum-
küche noch zu alten Preisen 
zu planen – mit Montageop-
tion bis Ende 2026.

Mit Leistungen wie Heim-
beratung, 3D-Computer-
planung, Finanzierung bis 
72 Monate und Liefertreue 
unterstrich das Team des 
KüchenMarkts die Service-
vielfalt seines Hauses. Die 
Neueröffnung zeigte ein-
drucksvoll, dass der Küchen-
Markt Eching zu den moder-
nen und kundenorientierten 
Küchenspezialisten der Regi-
on zählt.   

Modern, offen, inspirierend  
KüchenMarkt zeigt sich nach 
Totalumbau im neuen Stil

– PR-Anzeige –

Meisterschaft noch möglich

Stark gestartet, dann aber 
ergebnistechnisch merklich 
nachgelassen – so lässt sich 

die bisherige Saison des SV Sieg-
fried zusammenfassen. Während 
die Hinrunde für die Siegfried-
Ringer ein voller Erfolg war, ver-
lief die Rückrunde deutlich ent-
täuschender. Zwei Niederlagen 
haben die Tabellenführung in 
weite Ferne rücken lassen. Doch 
die Chance auf die Meisterschaft 
ist noch nicht verloren. Mit einem 
Sieg am Nikolaustag gegen den 
ewigen Rivalen aus Westendorf 
kann der SV Siegfried die Meis-
terschaft noch aus eigener Kraft 
realisieren. Das Duell, das mit 
Hochspannung erwartet wird, 
könnte als „High Noon“ in die 
Saison eingehen und wird über 
den Ausgang der Meisterschaft 
entscheiden. Vorstand Michael 
Prill appelliert an die Fans des 
SVS und würde sich über eine 
große Unterstützung an diesem 
Tag freuen. Zugleich lädt er alle 
zu der anschließenden Saisonab-
schlussfeier ein.

22.11.2025: SV Siegfried Hall-
bergmoos – TV Geiselhöring 
13:16
Nach der Auswärtspleite beim 
TSV Burgebrach folgte für den SV 
Siegfried Hallbergmoos die zwei-
te Niederlage in Serie. Gegen die 
bislang stärkste Mannschaft der 
Rückrunde – Geiselhöring hat als 

einziges Team alle Kämpfe ge-
wonnen – setzte es eine verdiente 
Pleite. Auch die drei Punkte, die 
Michael Prill mit seiner bislang 
besten Saisonleistung erkämpf-
te, konnten daran nichts ändern. 
Weitere Punkte sammelten die 
weiterhin ungeschlagenen Serien-
sieger Ramaz Silagava und Sleiva 
Kristupas (je 4 Punkte) sowie Er-
gün Aydin (2 Punkte). Aufgrund 
der begrenzten Aufstellungsop-
tionen und der gesundheitlichen 
Probleme von Ahmet Bilici war für 
den SV Siegfried nicht mehr mög-
lich. Trotz dieser Niederlage ist im 
Kampf um die Meisterschaft noch 
alles offen. 
 
29.11.2025: SC Oberölsbach 
– SV Siegfried Hallbergmoos 
14:17
Dieser Sieg war enorm wichtig. 
Nur durch diesen Erfolg bleibt die 
Chance auf die Meisterschaft wei-
terhin bestehen. Besonders her-
vorzuheben ist die starke Leistung 
von Ramaz Silagava, Sleiva Kristu-
pas, Maximilian Anthofer und Ah-
met Bilici, die jeweils mit überzeu-
genden Kämpfen vier Punkte für 
ihr Team sicherten. Zudem steu-
erte Ergün Aydin noch einen 
Punkt zum Gesamtergebnis bei. 
Dank dieser Teamleistung bleibt 
der SV Siegfried weiterhin im 
Rennen um den Titel und kann 
hoffnungsfroh auf den entschei-
denden Kampf blicken.  

Sieger mit überzeugender Leistung von SVS-Ringer und Vereinsvorstand 
Michael Prill

Letzter Heimkampf und Saisonabschlussfeier
Am 6.12. steigt in der Hallberghalle der letzte und zugleich entscheidende 
Heimkampf der Saison in der Nike Wrestling Regionalliga Bayern. Die SVS-
Mannschaft trifft dabei im Meisterschaftsduell auf den TSV Westendorf. 
Den Auftakt machen bereits um 18:00 Uhr die Schüler mit ihrem Vorkampf.
Im Anschluss an die spannenden Begegnungen lädt die SV Siegfried-Fa-
milie zur traditionellen Saisonabschlussfeier ein – mit Tombola, geselligem 
Beisammensein und einem würdigen Ausklang einer erfolgreichen Saison.

Alle Ergebnisse und die Tabelle online beim BRV (brv.ringen.de).
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VfB auf Aufstiegskurs

Es bleibt weiterhin span-
nend in der Landesliga 
Südost. Aufgrund der 

zahlreichen Spielabsagen ist 
die Tabelle momentan jedoch 
nur eingeschränkt aussage-
kräftig. Derzeit stehen die 
Wasserburger an der Spitze, 
haben jedoch ein Spiel mehr 
auf dem Konto als die Junglö-
wen. Der VfB rangiert aktuell 
auf Platz 6, doch viel entschei-
dender als die Platzierungen 
ist der Blick auf die Punkte. 
Platz 8 hat mit 39 Zählern le-
diglich sechs Punkte Rück-
stand auf den Spitzenreiter 
– eine sehr enge Ausgangs-
lage. Der VfB Hallbergmoos 
hat 41 Punkte. Das Jahr 2026 
verspricht also noch viele pa-
ckende Duelle und könnte zu 
einem echten Thriller in der 
Landesliga werden.

21.11.2025: VfB Hallberg-
moos – TSV 1860 Rosenheim 
ABGESAGT
Aufgrund der Wetterprognose 
hatte die Gemeinde Hallberg-
moos das Stadion am Airport 
nicht für den Spielbetrieb frei-
gegeben.
 
29.11.2025: SV Dornach – 
VfB Hallbergmoos 3:4 (1:3)
Es lohnt sich, die Spiele des 
VfB Hallbergmoos zu sehen – 
das bewiesen die Gäste auch 
beim SV Dornach. Auf dem 
Kunstrasenplatz in Aschheim 
zeigten die Hallbergmooser 
von Anfang an eine starke 
Leistung. Bereits nach 22 Mi-
nuten nutzte Emil Kierdorf ei-
nen folgenschweren Abspiel-
fehler des Heimkeepers und 
erzielte den verdienten Füh-
rungstreffer. Doch die Freude 

währte nur kurz: Nur zwei Mi-
nuten später erzielte Marko 
Todorovic den Ausgleich. Es 
folgten beeindruckende Mi-
nuten, die ganz im Zeichen 
der Hallbergmooser Youngs-
ters Arian Kurmehaj und Emil 
Kierdorf standen. Zunächst 
legte Kierdorf auf Kurmehaj 
auf, der die erneute Führung 
erzielte (29. Min.), bevor der 
beste Vorbereiter des VfB, 
Kurmehaj, erneut für Kierdorf 
auflegte. Mit seinem 15. Sai-
sontor erhöhte der Top-Torjä-
ger zum 3:1-Pausenstand.

Nach der Pause verkürzte Si-
mon Hamdard für die Haus-
herren nach einer Ecke (57. 
Min.), doch Carl Opitz stellte 
nur vier Minuten später den 
alten Abstand wieder her. 
Doch das Spiel war noch nicht 

entschieden. Felix Partenfel-
der sorgte zehn Minuten vor 
Schluss für Spannung, als er 
auf 3:4 verkürzte. Doch die 
Giglberger-Männer bewiesen 
Nervenstärke und brachten 
den Sieg letztlich verdient 
nach Hause.

Mit diesem Erfolg bleiben die 
Hallbergmooser, mit nur vier 
Punkten Rückstand auf die Ta-
bellenspitze, voll im Auf-
stiegsrennen. Doch um am 
Ende einen der beiden ersten 
Plätze zu erreichen, sollten 
die Verantwortlichen in der 
Winterpause darüber nach-
denken, wie die Balance zwi-
schen der herausragenden 
Offensive und der Defensive 
noch weiter optimiert werden 
kann. Denn wie ein altes Fuß-
ballsprichwort sagt: „Der An-
griff gewinnt Spiele, die De-
fensive Meisterschaften!“ 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Emil Kierdorf bejubelt seinen 
Führungstreffer in Dornach 
(in Schwarz)

Das erste Heimspiel 2026: 
27.02.2026 um 19:30 Uhr 
gegen den 1. FC Garmisch-
Partenkirchen

∙∙ Tore / Zäune

∙∙ Geländer /  Treppen

∙∙ Metallkonstruktionen

∙∙ Schweißarbeiten 

∙∙ Edelstahlverarbeitung

∙∙ Planung in 3D

Mail: info@mh-metallbau.de
Tel. +49 (0) 152 / 292 940 52

Schmidstraße 15
85399 Hallbergmoos
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Jubelnde U11-2-Mannschaft bei den Hallberger Hallentage!  

Hallensaison wirft ihre Schatten voraus  

VfB-Jugend steuert auf Winterpause zu 

Die U15 des VfB Hallbergmoos

Die Temperaturen sinken, 
die Plätze werden härter 
– und auch beim VfB Hall-

bergmoos bereitet sich die Ju-
gendabteilung auf den Wechsel 
in die Winterpause vor. Während 
die jüngsten Nachwuchskicke-
rinnen und -kicker ihre Trainings-
abende bereits in die Sporthal-
len verlegt haben, stehen für 
die älteren Jahrgänge die letz-
ten entscheidenden Partien der 
Hinrunde an. Noch einmal heißt 
es, alles zu geben und die letz-
ten Punkte zu sichern, bevor die 
Winterpause eingeläutet wird. 
Dabei können die jungen Talen-
te auf eine bislang erfolgreiche 
Saison zurückblicken, die auch in 
den kommenden Spielen noch 
viel Spannung und Entwicklung 
verspricht.

U19 und U17 im Wettstreit  
um die Aufstiegsrunde
Für die U19 und U17 geht es in 
diesen Wochen um alles: Beide 
Teams kämpfen intensiv um die 
nötigen Punkte und Tore, um 
sich einen Platz in der begehr-
ten Aufstiegsrunde zur Bezirk-
soberliga zu sichern. Spannung, 
Kampfgeist und Einsatz sind da-
bei vorprogrammiert – und der 

gesamte Verein drückt kräftig die 
Daumen für ein erfolgreiches Fi-
nale der Hinrunde. Jede Partie ist 
entscheidend, und die Jungs ge-
ben alles, um den großen Traum 
vom Aufstieg weiter am Leben zu 
erhalten.
Etwas entspannter gestaltet sich 
die Lage in den jüngeren Leis-
tungsteams. Bei der U15 und 
U13 spielt der Tabellenstand 
keine entscheidende Rolle mehr. 
Hier liegt der Fokus der Trainer 
bewusst auf der Weiterentwick-
lung der Spieler, dem Zusam-
menspiel und den individuellen 
Fortschritten. Es geht darum, 
die Grundlagen zu stärken und 
den jungen Talenten die nötigen 
Werkzeuge an die Hand zu ge-
ben, um in Zukunft noch erfolg-
reicher zu sein. Diese Phase der 
Entwicklung ist ein wichtiger Bau-
stein für die sportliche Zukunft 
des gesamten Vereins.

Hallentraining für die Jüngsten 
in vollem Gang
Für die Altersklassen von der U11 
bis hin zum Fußballkindergarten 
hat die Hallensaison bereits be-
gonnen. Seit den Herbstferien 
wird nun zwischen vier Wänden 
gedribbelt, gepasst und aufs Tor 

geschossen. Die kleinen Kicker 
sind mit vollem Einsatz dabei, 
sich auf die zahlreichen Hallen-
turniere vorzubereiten, die in 
den kommenden Wochen an-
stehen. Mit großer Motivation 
und Lernfreude gehen sie in jede 
Trainingseinheit – der Traum vom 
nächsten Turniersieg treibt die 
jungen Spieler an und sorgt für 
eine besonders hohe Intensität 
und Begeisterung auf dem Hal-
lenboden. Es wird geübt, gefeilt 
und viel gelacht – eine perfekte 
Mischung für den erfolgreichen 
Einstieg in die Hallensaison.
 
Ein Dank zum Jahresende
Ob überraschende Siege, hart 
umkämpfte Partien oder auch 
mal enttäuschte Tränen – die Hin-
runde hielt viele emotionale Mo-
mente bereit. Woche für Woche 
gaben die Kinder und Jugend-
lichen auf dem Platz ihr Bestes, 
möglich gemacht durch all jene, 
die im Hintergrund unermüdlich 
unterstützen. Darum heißt es nun 
vor der Winterpause: einmal kräf-
tig Danke sagen. Danke an alle 
Eltern für Fahrdienste, Wasch
aktionen und ihre zuverlässige 
Hilfe rund um den Spielbetrieb. 
Danke an die engagierten Traine-

rinnen und Trainer, die unzählige 
Stunden in Vorbereitung, Orga-
nisation und Training investieren. 
Der Verein ist stolz auf dieses 
starke Miteinander.

Hallberger Hallentage: Ein 
Highlight wirft seine Schatten 
voraus
Schon jetzt steigt die Vorfreude 
auf eines der traditionellsten 
Winterevents im Nachwuchsfuß-
ball der Region: die Hallberger 
Hallentage. Am 31. Januar und 1. 
Februar heißt es in der Sporthalle 
wieder: „Der Ball rollt!“. An zwei 
Tagen stehen die jüngsten Fuß-
ballerinnen und Fußballer ganz 
im Mittelpunkt. Die Vorbereitun-
gen beim VfB laufen bereits, da-
mit die Teams viele Tore, span-
nende Spiele und vor allem jede 
Menge Spaß erleben können. 
Mit einem letzten Funken Span-
nung auf dem Platz und großer 
Vorfreude auf die Hallensaison 
verabschiedet sich die Jugendab-
teilung des VfB langsam in die 
Winterpause – und startet mit 
klaren Plänen sowie viel Motivati-
on ins neue Jahr. 

Für Sie berichtete Heinz Heiger.
Fotos: VfB

Der Fußballkindergarten des VfB Hallbergmoos
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U17: Ein neu formiertes Team wächst über sich hinaus

Die U17 des VfB Hallberg-
moos blickt auf eine 
intensive und entwick-

lungsreiche Hinrunde zurück. 
Als sich die Mannschaft im Juli 
neu zusammensetzte – beste-
hend aus Spielern der Jahrgän-
ge 2009 und 2010 – war klar, 
dass vor dem Team eine Pha-
se des Findens und Formens 
liegen würde. Neue Abläufe 
mussten sich einspielen, Auto-
matismen entstehen und ein 
gemeinsamer Teamgeist wach-
sen. Entsprechend arbeiteten 
Spieler wie Trainerteam über 
Monate hinweg mit großem 

Engagement an Fitness, Taktik 
und Zusammenhalt.
Seit dem Saisonstart im Sep-
tember zeigte die Mannschaft 
eine große Bandbreite an Leis-
tungen. Auf überzeugende Sie-
ge folgten schmerzhafte Rück-
schläge – ein klassischer Verlauf 
für ein Team im Umbruch. Trotz 
dieser Höhen und Tiefen blieb 
eines jedoch konstant: die klare 
Ausrichtung auf das Saisonziel, 
die Teilnahme an der Aufstiegs-
runde zur Bezirksoberliga (BOL).
Nach dem vorletzten Spieltag 
lässt sich nun festhalten, dass 
dieses Ziel in greifbare Nähe 

gerückt ist. Die U17 hat sich in 
den vergangenen Wochen ein-
drucksvoll stabilisiert und mit 
starken Leistungen zurückge-
meldet. Der Verein würdigt die 
Entwicklung der Mannschaft 
sowie den Einsatz des Trainer-
teams und blickt mit Zuversicht 
auf den weiteren Saisonverlauf.
Auch in der anstehenden Win-
terpause bleibt die Arbeit in-
tensiv. Der Fokus liegt weiter-
hin auf konsequentem Training, 
der Verbesserung technischer 
und taktischer Inhalte sowie der 
Stärkung der mannschaftlichen 
Geschlossenheit. Die bisheri-

gen Leistungen zeigen, dass die 
Mannschaft auf einem vielver-
sprechenden Weg ist und noch 
weiteres Potenzial in ihr steckt.
Ein besonderer Dank gilt der 
Metzgerei Leichtle, die der U17 
hochwertige Langarmshirts für 
die kalte Jahreszeit zur Verfügung 
gestellt hat – eine Unterstützung, 
die sowohl für Wärme als auch für 
zusätzliche Motivation sorgt.
Gemeinsam für eine erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit – unter diesem 
Motto blickt der VfB Hallberg-
moos mit Spannung auf die kom-
menden Aufgaben der U17.  
Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Hinten von links nach rechts: Co-Trainer Robby 
Friedrich, Oskar Spionek, Mateo Corluca , Luca 

Fassbender , Philipp Mey, Tim Reitenbach, Julian 
Plöchinger, Gabriel Spirk, Stefan Stellmach, 

Alex Enghofer, Jannik Reimann, Trainer: Philipp 
Hoffmann – Vorne von links nach rechts: Jakov 

Hlevnjak, Jamie Bogatzki, Marvin Trümmel, 
Christian Profant, Daniel Schuster, Trainer Philipp 

Hoffmann (Foto: VfB)
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KIRCHEN AKTUELL

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

VERSCHIEDENES
•	Jugendgruppe: Jeden Dienstag, 19.45 Uhr, Emmauskirche Hallbergmoos

•	Godtimes: Jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr, Auferstehungskirche Neufahrn

•	Senioren Spieletreff: 08.12., 22.12., ab 15.00 Uhr Auferstehungskirche Neufahrn 

•	Emmaus-Spieletreff: 19.12., ab 20.00 Uhr

•	Der Nikolaus kommt zu Ihnen nach Hause! 
Der Förderverein-Freunde der Emmauskirche e.V. bietet auch in diesem Jahr wie-
der einen Nikolausdienst für Sie zu Hause an. Er kommt am 6. Dezember 2025 an 
Ihre Tür und wird Ihren Kindern neben den von Ihnen bereitgestellten Nikolaustü-
ten auch Lob und Tadel mit auf den Weg geben. Feiern Sie im Kreis Ihrer Familie 
einen stimmungsvollen Abend mit unserem Nikolaus!  
Unser Nikolaus kann für den 6. Dezember zwischen 17:00 - 20:00 Uhr sowohl 
in Hallbergmoos-Goldach als auch in Neufahrn bestellt werden.  
Der Dienst ist für Sie kostenlos. Spenden sind erwünscht! Anmeldung bitte per 
Mail unter: nikolaus@foerderverein-emmauskirche-hallbergmoos.de

•	„Kunterbunt“ – Kinder-Second-Hand-Laden | Theresienstr. 7 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 - 11.30 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr 
(im ehemaligen Rathaus, gegenüber der Theresienkirche)

•	Räume mieten 
Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten in den Gemeindezentren Neufahrn 
und Hallbergmoos für Gruppen und Kreise mieten können?  
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

07.12.	 11.00 Uhr	 GoAnders	 Emmauskirche Hallbergmoos  
	 17.00 Uhr	 Konzert des Modern Gospelchor in der Emmauskirche (s.u.)
14.12.	 10.00 Uhr	 Treffpunkt Gottesdienst	 Auferstehungskirche Neufahrn
21.12.	 17.00 Uhr	 Waldweihnacht	 Emmauskirche Hallbergmoos
24.12.	 16.00 Uhr	 Familien-Christvesper mit Weihnachtsspiel in der Emmauskirche
	 18.00 Uhr	 Klassische Christvesper	 Emmauskirche Hallbergmoos 
	 22.00 Uhr	 Christmette	 Emmauskirche Hallbergmoos 
31.12.	 17.00 Uhr	 Ökumenischer Jahresabschluss	 Emmauskirche Hallbergmoos  

VERSCHIEDENES

•	Der Pfarrer dankt für die Spenden zu seinem 30. Priesterjubiläum.  
Für die Ecuadorhilfe „Licht & Schatten“ gingen Spenden in Höhe von 2.300 € ein. 
Ein herzliches Vergelts Gott!

•	Gebetskreis  am Donnerstag, den 04.12. / 18.12. im Pfarrsaal Goldach
•	Rorate mit Frühstück in St. Theresia Hallbergmoos an Dienstagen, 09.12. / 

16.12. mit M-Chor / je um 6 Uhr
•	Firmanmeldungen für 2026 am 09.12. / 10.12. um je 15.30 Uhr im Pfarrbüro 
•	1. Elternabend zur Erstkommunion 2026 am 10.12. um 20 Uhr im Pfarrsaal 

Hallbergmoos. Hier haben Sie die Gelegenheit die bereits in der Schule verteilten 
Anmeldungen mitzubringen und erhalten die ersten Infos zur Erstkommunion.

•	Bibelabend am Donnerstag, den 11.12. um 20 Uhr im Pfarrsaal Hallbergmoos
•	Adventssingen des Wallfahrervereins Goldach-Hallbergmoos am Freitag, den 

12.12. um 19 Uhr auf dem Hof der Familie Rottmeier, Hauptstr. 33. 
•	Ehrenamtsabend für alle Ehrenamtlichen im Pfarrverband am Mittwoch, den 

21.01. um 18 Uhr nach der Andacht in St. Theresia, mit anschließendem Abend-
essen im Pfarrsaal Hallbergmoos. Anmeldung bitte bis zum 02.01.26 unter der 
Tel.: 0811 9988380 oder E-Mail: PV-Hallbergmoos@ebmuc.de

WEIHNACHTEN / NEUJAHR
•	Rorate mit Frühstück in St. There-

sia an Dienstagen, 09.12. / 16.12. 

•	Mittwoch, den 24.12

	- von 10 – 11 Uhr Beichtgelegen-
heit in Birkeneck

	- um 15.30 Uhr Kinderchristmette 
mit Krippenspiel in Goldach

	- um 17 Uhr Kinderchristmette mit 
Krippenspiel in Birkeneck

	- um 21.30 Uhr Christmette, es 
singt der Kirchenchor in Goldach

•	Donnerstag, den 25.12.

	- um 8.30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst in Birkeneck

	- um 10 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst mit Kirchenchor in Hall-
bergmoos

•	Freitag, den 26.12.

	- um 8.30 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst in Birkeneck

	- um 10 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst in Goldach

	- um 11 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst in Erching

Freitag  05.12.   
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe f. alle 

lebenden und 
verstorbenen 
Mitglieder des 
MSC n. Mg. 
Pater Superior

	18.30	/Ha	 Rosenkranz für 
den Frieden

	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  06.12.   
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Go	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  07.12.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgel.
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Ha	 Beichtgel.
	10.00	/Ha	 GOTTES-

DIENST 

Montag  08.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  09.12.   
	 6.00	/Ha	 Rorate
	7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Mittwoch  10.12.   
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anbetung vor 

dem Allerhei-
ligsten

Donnerstag  11.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	 Rosenkranz 
	19.00	/Go	 Abendmesse
Freitag  12.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	 Rosenkranz  
	19.00	/Ha	 Abendmesse
Samstag  13.12.  
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier

	18.00	/Ha	 Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  14.12.   
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegen-

heit
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	9.30	/Go	 Beichtgelegen-

heit
	10.00	/Go	 GOTTES-

DIENST  
Montag  15.12.   
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  16.12.   
	 6.00	/Ha	 Rorate
	7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Mittwoch  17.12.   
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anbetung vor 

dem Allerhei-
ligsten

•	Mittwoch, den 31.12.

	- um 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkeneck
	- um 17 Uhr ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst in Emmauskirche

•	Donnerstag, den 01.12.
	- um 8.30 Uhr Neujahrsgottesdienst in Birkeneck
	- um 18 Uhr Neujahrsgottesdienst in Goldach

angenommen | geborgen | frei          23

Sonntag, 7. Dezember 2025
17:00 Uhr

Emmauskirche Hallbergmoos 
Bürgermeister-Funk-Straße 4

Im Anschluss gemütlicher Umtrunk  
mit Glühwein und Punsch

Karten im Vorverkauf bei der Papeterie Hallberg,  
im ev. Pfarrbüro Neufahrn (auch telefonisch),  

zu den Gottesdiensten oder an der Abendkasse
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IHRE IMMOBILIENVERWALTUNG VOR ORT

Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811 – 3718
E-Mail: info@wimmerimmobilienverwaltung.de

www.wimmerimmobilienverwaltung.de
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Hermann Hartshauser
Am Handwerkerhof 13
85399 Hallbergmoos
Tel: 0171 87 97 430
E-Mail: info@hartshauser.de
www.hartshauser.de

Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

Kostenlose Immobilien-Bewertung

Die große Marc & PennyShow 2025 der VR-
Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG 

Ein voller Erfolg im Bürger-
haus Ismaning

xxx

Am 14. November 2025 
verwandelte sich das 
Bürgerhaus in Isma-

ning in einen Ort voller Freu-
de, Spannung und strahlender 
Kinderaugen. Die Marc & Pen-
nyShow 2025 zog in diesem 
Jahr über 250 Kinder im Al-
ter von 4 bis 14 Jahren sowie 
ihre Begleitpersonen aus dem 
ganzen Geschäftsgebiet an 
und sorgte für ein unvergess-
liches Erlebnis.
Zu Beginn der Veranstaltung 
begrüßten die Vorstände, Dr. 
Matthias Dambach und Chris-
tian Hilz, die zahlreichen Gäs-
te herzlich und stimmten auf 
einen Nachmittag voller Un-
terhaltung und Überraschun-
gen ein. Die ausgelassene 
Atmosphäre und die vollen 
Zuschauerränge sorgten sofort 
für gute Laune.
Ein besonderes Highlight war 
der Auftritt des beliebten Bal-
lonkünstlers Tobi van Deisner, 
der bereits zum zweiten Mal 
Teil der Marc & PennyShow 
war. Mit seiner mitreißenden 
Show begeisterte er sowohl 
Kinder als auch Eltern und 
sorgte für viele unvergessliche 
Momente.
Der absolute Höhepunkt des 
Nachmittags war die Preisver-
leihung, moderiert von Chris-
toph Lutz, die für leuchtende 

Kinderaugen sorgte. Von klei-
nen Überraschungen bis hin 
zu wertvollen Hauptpreisen 
war für jeden etwas dabei. 
Der erste Platz war ein Preis 
von 100 Euro, der durch eine 
sportliche Herausforderung – 
fünf gezielte Würfe auf einen 
Basketballkorb – auf 200 Euro 
erhöht werden konnte. Das 
glückliche Gewinnerkind er-
zielte, mit Hilfe seines Bruders, 
den Höchstbetrag und zog 
den Jubel der Zuschauer auf 
sich. Der zweite Platz war ein 
Stand Up Paddle, der dritte 
Platz umfasste zwei Eintritts-
gutscheine für je 6 Stunden in 
die Therme Erding, der vierte 
Preis war eine Surfsession in 
der Surftown Hallbergmoos 
und der fünfte Hauptpreis 
war ein Programmier-Roboter 
von Kosmos. Unter den 100 
Gewinnen befanden sich zu-
dem Preise wie z.B. Fußbälle, 
Gesellschaftsspiele, eine fern-
gesteuerte Riesenspinne, ein 
Tischkicker sowie viele In- und 
Outdoorspiele.
Wer keinen Hauptpreis ge-
wonnen hat, musste dennoch 
nicht mit leeren Händen nach 
Hause gehen - jedes Kind er-
hielt selbstverständlich einen 
Trostpreis.  

Artikel und Foto: MK

– PR-Anzeige –
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Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 08.12. | Di. 09.12. | Mi. 10.12. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 



Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 19.12.2025
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Fr., 12.12.2025, 9:00 Uhr

IMPRESSUM

Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt H
eizgerät ab 11 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ................................................... 112

Polizei ................................................................................................................................ 110
Polizeiinspektion Neufahrn...................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ........................................................................ 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................... 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............................089 54045640

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich...........116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker..................................................................030 206298212

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB............................................  08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG...........................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:............................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:................................................. 0151 17414354

APOTHEKENNOTDIENST	 0800 0022833 
www.apotheken.de/notdienste  | vom Handy 22833

Apotheke am Bach, Hauptstraße 66................................0811 98600

Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63...............................0811 55340

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST..............................089 7233093
www.notdienst-zahn.de

Herausgeber

Theresienstraße 73
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 	 0811 5554593-0 
Fax:	 0811 5554593-40 
info@mooskurier.de 
www.mooskurier.de
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Für Sie berichteten in dieser 
Ausgabe
Heinz Geiger
Manuela Praxl
Selina Scholz
Maria Schultz

Die mit (MK) gekennzeichneten Ar-
tikel und Fotos sind eingesendete 
Berichte, die unter der ausschließ-
lichen Verantwortung des der Re-
daktion bekannten Verfassers ver-
öffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallbergmoos/
Goldach (Werbeverbote werden 
berücksichtigt!) sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet. 

· �Auf www.mooskurier.de werden 
viele Beiträge auch mit weiteren 
Fotos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröffent-
lichung bzw. Kürzung von Leser-
briefen behält sich der Heraus
geber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksichtigt 
eine entsprechende Regelungen 
im Rahmen der genderneutralen 
Sprache / Schrift. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.

w w w. m o o s k u r i e r. d e

Informationen, Berichte & Veranstaltungen 
aus unserer Gemeinde
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WIMMER
IMMOBILIEN GBR

WIMMER IMMOBILIEN GBR
IHRE IMMOBILIENVERMITTLUNG FÜR HALLBERGMOOS UND GOLDACH

PERSÖNLICH FÜR SIE IM ORT

Wimmer Immobilien GbR  ·  Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Tel. 0151 – 64320286 oder 0172 – 8421719  
E-Mail: wimmer.immobilien@wimmerimmobilienverwaltung.de

WWW.WIMMERIMMOBILIEN.DE
Unsere aktuellen Immobilien finden Sie 

unter www.wimmerimmobilien.de

Sie interessieren sich für den Verkauf oder die Vermietung Ihrer Immobilie? Sie sind auf der Suche nach 
einem neuen Objekt? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir vermitteln Wohnungen, Häuser und Gewerbe-
einheiten rund um Hallbergmoos und in den Landkreisen München, Freising, Erding und Landshut.

ANGEBOTE FÜR
VERKÄUFER UND VERMIETER
• Erstellung von Verkaufsunterlagen und Exposés
• Hilfe bei der Ermittlung eines marktgerechten  

Miet- bzw. Kaufpreises
• Veröffentlichung von Anzeigen zur Bewerbung 

Ihrer Immobilie auf unserer Webseite sowie  
weiteren Internetportalen

• Organisation von Einzelbesichtigungsterminen mit 
potenziellen Käufern/Mietern (auch am Wochenende)

• Erstellung von Vertragsunterlagen, z.B. Mietverträgen
• Vorbereitung der Unterlagen und Begleitung 

zu Notarterminen
• Persönliche Übergabe Ihrer Immobilie an den 

Käufer/Mieter (Erstellung eines Übergabeprotokolls 
sowie Aufnahme der Verbrauchsstände für Strom, 
Wasser und Heizung

• Individuelle Einzelbesichtigungstermine 
(auch an Wochenenden)

AKTUELLE ANGEBOTE FÜR SIE
• Hallbergmoos S8: 3 Zimmer Wohnung plus Küche, Bad, Gäs-

te-WC und Balkon Die Wohnung befindet sich im 1. OG eines 
kleinen Mehrfamilienhauses in Hallbergmoos. Mit einem Ga-
ragenstellplatz und Kellerabteil. Wfl. ca. 82 m². Die Wohnung 
ist zum 01.01.26 bezugsfrei!

  VB 399.000 € zzgl. Garage u. Provision

• Garching-Hochbrück: Große 4 Zimmerwohnung plus Bad, Gäste 
WC und Südbalkon, Bezugsfrei! Zur Wohnung gehört ein Stell-
platz in der Tiefgarage und ein Außenstellplatz. Dazu kommt ein 
großer Kellerraum. Wfl. Ca. 95 m²

 VB 570.000 € zzgl. Stellplätze und Provision

• Hallbergmoos S8: Erdgeschosswohnung, 2,5 Zimmer plus Bad 
und Terrasse. Woh- u. Schlafzimmer haben Zugang zur Terrasse. 
Mit Stellplatz in der Tiefgarage und Kellerabteil. Wfl. ca. 66m². 
VB 365.000 € zzgl. TG Stellplatz u. Provision

• Hallbergmoos S8: Baugrundstück mit 716 m² im nördlichen 
Hallbergmoos, voll erschlossen, Bebaubar mit Hausgruppe oder 
Mehrfamilienhaus. VB 769.000 €

VORANKÜNDIGUNG
Wohnungen zum Kauf
• Freising, 2 Zimmer, 2. OG

 Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei uns.

Dominik Wimmer und Robert Wimmer

Wir wünschen Ihnen
eine schöne Weihnachtszeit!


